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Fortuna Düsseldorf hat sich dazu entschlossen, die Produktion des Stadionmagazins „For-
tuna Aktuell“ durch Zertifikatskauf CO2-kompensiert zu stellen. Ab sofort ist Fortuna Düssel-
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BILD DER WOCHE
St. Pauli 0, Fortuna 1… So stand es am Sonntag nach 90 Minuten auf der An-

zeigetafel im Hamburger Stadion am Millerntor. In einem echten Kampfspiel 

fighteten die Rot-Weißen bis zum Umfallen und verdienten sich so drei wich-

tige und hochverdiente Punkte. Die zeitgleichen Besucher des Riesenrades auf 

dem Hamburger Dom konnten das (Eigen-)Tor des Tages durch Daniel Buballa 

in luftiger Höhe sehen.

BILD DER WOCHE
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DAS INTERVIEW DER WOCHE

JULIAN 
KOCH

 Julian, der letzte Sonn- 
tagnachmittag ließ sich aus For-
tuna-Sicht aushalten, oder?
Auf jeden Fall! Sogar die lange 
Rückfahrt war mit drei Punkten 
im Gepäck sehr angenehm und 
hat Spaß gemacht. 

 Du bist schon häufig zu den 
Klängen von „Hell´s Bells“ einge-
laufen. Gibt es einen Unterschied, 
ob man dies als St. Paulianer oder 
als Gästespieler macht?
Da gibt es keinen großen Unter-
schied. Es ist immer wieder ein 
schönes Erlebnis, am Hamburger 
Millerntor aufzulaufen – ob als 
Gästespieler oder als Spieler des 
FC St. Pauli. Dort herrscht nach 
wie vor immer wieder eine geile 
Atmosphäre.

 Wie hast Du emotional Deine 
Rückkehr erlebt?
Obwohl es nicht allzu lang her 
ist, dass ich für St. Pauli gespie-
lt habe, war die Rückkehr gar 
nicht mal so emotional. Ich habe 
zu einigen Spielern noch guten 
Kontakt und hatte wirklich eine 
schöne Zeit in Hamburg. Mit den 
Jungs habe ich den Klassenerhalt 
gepackt, deswegen verbindet uns 
noch etwas. Ich habe mich ein-
fach riesig auf das Spiel gefreut, 

weil dort diese tolle Atmosphäre 
herrscht. 

 Ihr hattet unheimlich viel De-
fensivarbeit zu verrichten. Was 
habt Ihr am vergangenen Sonntag 
richtig gut gemacht?

Wir haben es geschafft, als 
Mannschaft so kompakt zu ste-
hen, dass wir kein Gegentor zu-
gelassen haben. Am Ende haben 
wir das eine Tor mehr erzielt als 
der Gegner, das hat uns Selbst-
vertrauen gegeben. 

 Kommen wir zum nächsten 
Spiel: Was hältst Du eigentlich von 
dem Wort „Wiedergutmachung“ 
im Fußball?
Der Fußball ist so schnelllebig, 
dass man von „Wiedergutma-
chung“ eigentlich kaum sprechen 
kann. Das Pokalspiel ist schon 
wieder ein paar Wochen her, wir 
hatten seitdem einige Spiele, 
die für uns größtenteils sehr gut 
gelaufen sind. Bei uns hat sich 
einiges getan, sodass ich davon 
überzeugt bin, dass wir nicht 
wieder so untergehen werden 
wie in Hannover. Wir werden 
alles geben, um bestmöglich 
dagegenzuhalten. Wenn wir die 
Leistung wie zuletzt auf St. Pauli 
auf den Platz übertragen können, 
dann wird es Hannover bei uns 
sehr schwer haben. 

 Macht es aus Deiner Sicht 
Sinn, sich das Pokalspiel und die 
dort gemachten Fehler überhaupt 
noch einmal anzusehen?

Wir haben das Spiel natürlich 
analysiert, aber auch ganz schnell 
abgehakt. Seitdem hatten wir wie 
gesagt einige Spiele, in denen wir 
unsere Klasse zeigen konnten. 
Wir müssen mit der richtigen 
Einstellung auf den Platz gehen, 

Der vergangene Sonntag war für Fortunas Julian Koch in 
jeglicher Hinsicht ein Highlight. Beim FC St. Pauli war der De-
fensivspieler nicht nur bei seinem Ex-Verein zu Gast, son-
dern dank einer geschlossenen Mannschaftsleistung konnt-
en der 26-Jährige und die Fortuna gleich auch drei Punkte 
aus dem Millerntor-Stadion entführen. Überhaupt zeigt 
bei Koch nach den vielen Rückschlägen in Form von Ver-
letzungen die Formkurve eindeutig nach oben. Im Interview 
spricht er über seine Erfahrungen als Gast auf dem Kiez, die 
Vorzeichen vor dem Duell gegen den Aufstiegsaspiranten 
Hannover 96 und seinen Stand als vermeintlichen „Exoten“ 
im F95-Kader.

„Enttäuschungen vergessen und
in Glücksgefühle umwandeln“
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dann wird es eine ganz andere 
Partie und die Vorzeichen stehen 
sowieso wieder auf Null. 

 Am heutigen Freitag könnte 
jedoch wieder ähnlich viel Abwehr-
arbeit auf die Fortuna zukommen 
wie auf St. Pauli…
Wenn wir es schaffen, wieder so 
kompakt und geschlossen zu ste-
hen, dann können wir gegen die 
starke Hannoveraner Offensive 
bestehen. Der Gegner hat mit 
die meisten Tore in der Liga ge-
schossenen, im Pokal wurde uns 
diese Qualität schmerzlich vor 
Augen geführt. Wir werden alles 
dafür tun, so wenige Torchancen 
wie möglich zuzulassen. 

 Hannes Wolf, Trainer des VfB 
Stuttgart, sagte neulich: „Fußball 
geht nicht ohne Enttäuschungen!“ 
Was geht Dir mit Blick auf Deine 
bisherige Laufbahn durch den Kopf, 
wenn Du einen solchen Satz hörst?
Ich glaube, dass jeder Mensch 
täglich mit Enttäuschungen um-
gehen muss – das ist nicht nur auf 
den Fußball bezogen, sondern so 
ist das ganze Leben. Im Fußball 
ist es schön, dass man diese Ent-
täuschungen schnell vergessen 
machen und in Glücksgefühle 
umwandeln kann. 

 …dazu gehören bei Dir vor 
allem Verletzungen. Hast Du schon 
mal aufgrund Deines Pechs mit 
dem Schicksal gehadert?

Das kann ich ganz klar vernei-
nen. Natürlich ist es bei mir bis-
her blöd gelaufen, ich hatte hier 
und da auch mal langwierige Ver-
letzungen. Aber wer den Sport 
kennt, weiß, dass es einfach dazu 
gehört, auch wenn es schade ist. 
Es gibt wenige Spieler, die kom-
plett verletzungsfrei durch ihre 
Karriere kommen.

 Geht es Dir eigentlich auf den 
Keks, ständig auf die negativen Sei-
ten des Fußballs angesprochen zu 
werden?
Nein, damit habe ich mich auf 
jeden Fall abgefunden. Toi, Toi, 
Toi – Ich hoffe, dass ich jetzt mal 
für eine längere Zeit vom Ver-
letzungspech verschont bleibe. 
Insofern möchte ich mich damit 
gar nicht lange beschäftigen.

 Dann kommen wir zurück zu 
den positiven Seiten: Die Fortuna 
steht momentan auf dem fünften 
Platz. Hättest Du das vor der Saison 
für möglich gehalten?
Gewünscht hätte ich mir diesen 
Saisonverlauf natürlich. Aber 
gerade in der 2. Bundesliga ist es 
immer schwierig vorauszuschau-
en. Ich bin sehr froh über unseren 
aktuellen Tabellenplatz. Das heißt 
aber nicht, dass ich davon ausge-
he, dass es jetzt auf jeden Fall so 
weitergehen wird. Unsere erste 
Priorität besteht weiterhin darin, 
den Abstand nach unten so groß 
wie möglich zu halten oder zu 

vergrößern. Wenn wir dann wei-
terhin oben dranbleiben, wäre ich 
der Letzte, der sich dagegen weh-
ren würde. Kategorisch ausschlie-
ßen kann man das natürlich auch 
nicht (lacht). Wir wollen in den 
vier verbleibenden Spielen bis zur 
Winterpause noch so viele Punkte 
wie möglich sammeln. Gerade im 
Hinblick auf die schwierige letzte 
Saison spielen wir momentan eine 
sehr gute Rolle.

 Siehst Du Dich eigentlich als 
Exot im Kader?
Nein! Wieso sollte ich?

 Lars Unnerstall ist – wie Du – 
26 Jahre alt, ansonsten gibt es fast 
nur sehr junge oder sehr erfahrene 
Jungs…
In der Tat haben wir von der 
Altersstruktur her eine recht ge-

spaltene Mannschaft. Ich mit mei-
nen 26 Jahren bin da mittendrin 
angesiedelt. Als Exot würde ich 
mich nicht bezeichnen, ich sehe 
mich da eher als eine Art Binde-
glied zwischen den jungen und äl-
teren Spielern. Ich komme sowohl 
mit den jüngeren als auch mit den 
erfahreneren Jungs sehr gut klar.
 

 Es wird immer von der guten 
Mischung in der Mannschaft ge-
sprochen. Wie siehst Du das?
Das sehe ich genauso. Gerade 
die vielen jungen Spieler sorgen 
in der Kabine und auf dem Platz 
für eine lockere Stimmung – auch 
nach einer Niederlage kann man 
das Ganze besser abhaken. Das tut 
dem Teamspirit merklich gut und 
das spiegelt sich am Ende auch 
in der bisherigen Punkteausbeute 
wieder. 

FORTUNA AKTUELL 7

Frank Schaefer über einen
besonderen Moment für
Julian Koch

An die Partie kann ich mich noch sehr gut erinnern… 
Als wir mit dem 1. FC Köln im DFB-Pokal auf den MSV 
Duisburg getroffen sind, gehörte Julian Koch zu den 

absoluten Leistungsträgern des MSV. Er hatte damals als 
Spieler eine enorme Entwicklung genommen. In dem Spiel 
hat er auf der Sechs gespielt und hatte auf dieser Position 
mit seiner Laufstärke, Power und Präsenz maßgeblichen 
Anteil daran, dass die Duisburger bei uns überraschender-
weise gewinnen konnten. Ich selbst habe natürlich keine 
guten Erinnerungen an diese Begegnung, freue mich aber im 
Nachhinein für Julian und seinen damaligen Erfolg, mit dem 
MSV Vize-Pokalsieger geworden zu sein.

Frank Schaefer war damals Cheftrainer des 1. FC Köln und ist heute Fortunas 
NLZ-Leiter.

Meinungsbild

Zeigte bei seiner Rückkehr ans Millerntor eine starke Leistung: Julian Koch.



Folge uns!
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NEWS

Wir müssen giftig, grif-
fig und unangenehm 
sein. All das muss 

Hannover zu spüren bekom-
men“, fordert der Coach.  
„Wir werden dem Gegner mehr 
Paroli bieten als im Pokal.“ Vor 
diesem hat Funkel aber auch un-
abhängig von dem Pokal-Spiel 
großen Respekt:  „Das ist 
die Top-Mannschaft in der 2. 
Bundesliga. Vom Personal her 

ist 96 ein Bundesliga-Team. Sie 
haben so viele Spieler in ihren 
Reihen, die schon in der ersten 
Liga gespielt haben – das ist eine 
super Mannschaft.“ Aber:  
„Ich wiederhole mich gerne: In 
einem Spiel hat man immer eine 
Chance.“
Nach dem intensiven Auswärts-
auftritt beim FC St. Pauli ging 
es zu Wochenbeginn vor allem 
um die Regeneration.  „Ich 

bin sehr froh, dass Rouwen 
Hennings am Mittwoch schon 
wieder mittrainieren konnte. Wie 
gut er unserem Spiel tut, konn-
te man in den letzten Wochen 
häufig sehen“, berichtete Funkel 
und schob direkt eine positive 
Meldung hinterher:  „Oliver 
Fink hat die Belastung der fast 
90 Minuten gut überstanden. Er 
hat keine Probleme mehr, das ist 
für uns wichtig und sehr gut zu 

wissen.“ Am heutigen Freitag 
kommt es in der ESPRIT arena 
zum Duell zwischen dem Tabel-
lenfünften und dem –dritten.  
„Daran denkt die Mannschaft 
nicht“, erklärte der Cheftrainer. 

 „Von so etwas dürfen wir uns 
auch gar nicht leiten lassen. Die 
Jungs sind sehr besonnen, was 
das angeht. Die Fans dürfen es 
gerne tun, aber wir dürfen nicht 
träumen, wir müssen arbeiten.“

Cheftrainer Friedhelm Funkel vor dem Heimspiel gegen Hannover 96

Fortunas Cheftrainer Friedhelm Funkel, der am Donnerstag seinen Vertrag bei den Rot-Weißen, um ein weiteres Jahr 
verlängert hat, möchte von dem DFB-Pokal-Spiel gegen Hannover 96 vor ziemlich genau einem Monat nichts mehr hören. 
„Daran dürfen wir gar nicht mehr denken“, betonte er. „Wir werden am Freitagabend auch eine ganz andere Mann-
schaft auf dem Feld haben.“ Und was er von dieser erwartet, stellte er auch unmissverständlich klar.

„Müssen giftig, griffig
und unangenehm sein“

Friedhelm Funkel hatte am 
14. März dieses Jahres 
den Posten des Cheftrai-

ners von Fortuna Düsseldorf 
übernommen und die Mann-
schaft eindrucksvoll zum Klas-

senerhalt geführt. Im Sommer 
war er maßgeblich an der Zu-
sammenstellung des aktuellen 
Fortuna-Kaders beteiligt, der 
in den ersten 13 Saisonspielen 
bereits 22 Punkte gesammelt hat 
und derzeit auf dem fünften Ta-
bellenplatz in der 2. Bundesliga 
rangiert.

 Friedhelm Funkel:
„Ich freue mich sehr darauf, 
die Arbeit, die ich hier im März 
dieses Jahres begonnen habe, 
auch in den nächsten eineinhalb 
Jahren fortzusetzen. Unseren 
eingeschlagenen Fortuna-Weg 
möchten wir auch in den kom-
menden Monaten positiv gestal-
ten. Die Zusammenarbeit mit der 
Mannschaft, aber auch mit allen 
Verantwortlichen macht mir un-
heimlich viel Spaß. Deshalb bin 
ich nach wie vor hochmotiviert, 
mit dem Verein noch einiges zu 
erreichen.“

 Erich Rutemöller,
Vorstand Sport:
„Die Arbeit, die Friedhelm Fun-
kel hier leistet, beeindruckt mich 
sehr. Er hat in dieser Saison schon 
fünf Spieler eingesetzt, die im 
letzten Jahr noch für Teams aus 
unserem Nachwuchsleistungs-
zentrum im Einsatz waren, vier 
davon waren in der vergangenen 
Saison sogar noch für die U19 
spielberechtigt. Auf talentierte 
Akteure aus dem eigenen NLZ 
zu setzen, soll auch in Zukunft 
ein wichtiger Teil unseres Wegs 
sein. Da Friedhelm Funkel die-
sen nicht nur mitgeht, sondern 
fordert und fördert, war die ge-
meinsame Vertragsverlängerung 
eine logische Folge.“

 Robert Schäfer,
Vorstandsvorsitzender:
„Friedhelm Funkel ist genau der 
richtige Cheftrainer für Fortuna 

Düsseldorf. Er identifiziert sich 
voll mit unserem Weg, unserem 
Verein und unserer Stadt. Er tut 
alles dafür, dass unsere Fans sich 
mit unserer Mannschaft identi-
fizieren können. Er ist wie kaum 
ein anderer in der Lage, junge, 
talentierte Spieler zu entwickeln 
und gleichzeitig diese mit erfah-
renen Fortunen wie Oliver Fink, 
Adam Bodzek sowie Axel Bel-
linghausen zu einer erfolgreichen 
Einheit zu formen. Wir wollen 
auch weiterhin für talentierte 
Spieler erste Anlaufstelle für die 
Entwicklung ihrer Karriere sein 
und sind stolz darauf, dass wir 
dazu auch in Zukunft auf die 
Qualitäten von Friedhelm Fun-
kel zurückgreifen können. Die 
vorzeitige Vertragsverlängerung 
ist unser klares Zeichen, dass wir 
den aktuellen Weg auch in der 
kommenden Saison weitergehen 
werden. Auch mit den weiteren 
Mitgliedern des Trainerteams lau-
fen aktuell Gespräche.“

Cheftrainer bleibt der Fortuna über das Saisonende hinaus erhalten

Fortuna Düsseldorf hat den Vertrag mit Cheftrainer Friedhelm Funkel vorzeitig um ein weiteres Jahr verlängert. Damit 
bleibt der 62-jährige Fußballlehrer den Rot-Weißen auch über das Saisonende hinaus erhalten.

Fortuna verlängert Vertrag
mit Friedhelm Funkel
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Die Fortuna unterstützt 
„Düsseldorf setzt ein 
Zeichen“ u.a. mit einer 

Becherpfandaktion im Rahmen 
des heutigen Heimspiels gegen 
Hannover 96. Die Besucher 
bekommen die Möglichkeit, an 
gesonderten Becherannahme-
stellen das Pfand für die Aktion 
zu spenden. Zudem sammeln Ju-
gendmannschaften aus Fortunas 

Nachwuchsleistungszentrum 
rund um ihre Heimspiele für 
„Düsseldorf setzt ein Zeichen“. 

 „Die Teilnahme an dieser 
Aktion ist für uns und für mich 
eine Selbstverständlichkeit“, be-
tont Friedhelm Funkel.  „Die 
Bürger der Stadt Düsseldorf 
und aus der Region unterstützen 
die Fortuna so hervorragend, 
da wollen wir als Verein etwas 

zurückgeben. Wir hoffen, dass 
wir durch unser Engagement 
vielen hilfsbedürftigen Men-
schen in unserer Heimat helfen 
können. Der Zusammenschluss 
der Düsseldorfer Sportvereine 
ist ein perfektes Beispiel für die 
Solidarisierung in der Stadt. Für 
mich steht der Sport ohnehin für 
Mitmenschlichkeit.“   
Am 2. Dezember wird die 
Borussia im Rahmen ihres Eu-
ropapokalspiels gegen Chartres 
Spenden sammeln, gleichzeitig 
wird am 16. Dezember an der 
Weihnachtsfeier in der Flücht-
lingsunterkunft  „Am Wald“ 
das TT-Mobil teilnehmen und 
die Borussia wird eine kom-
plette Tischtennis-Ausrüstung 
als Geschenk an die Unterkunft 
überreichen. Cheftrainer Danny 
Heister:  „Wir sind auch in 
diesem Jahr selbstverständlich 
dabei, wenn die BürgerStiftung 
Düsseldorf ein starkes Zeichen 

‚GEGEN Armut, FÜR Mit-
menschlichkeit und GEGEN 
jedwede Ausgrenzung‘ setzt.“
Auch die DEG beteiligt sich an 
der guten Sache. Cheftrainer 
Christof Kreutzer berichtet: 

 „Wir sind uns unserer ge-
sellschaftlichen Verantwortung 
voll bewusst und mit unseren 
Plattformen gerne positive Mul-
tiplikatoren für dieses wichtige 
Projekt. Außerdem stellen wir 
unser komplettes Heimspiel ge-
gen die Kölner Haie (Sonntag, 
20. November, 16:30 Uhr) im si-
cherlich randvollen ISS DOME 
unter das Motto ‚Düsseldorf und 
die DEG setzen Zeichen‘“. 

Fortunas Cheftrainer Friedhelm Funkel als Botschafter

Die Aktion „Düsseldorf setzt ein Zeichen“, die 2015 mit großem Erfolg gestartet ist, unterstützt Menschen oder Grup-
pen in Düsseldorf, die finanzielle oder andere Hilfe benötigen. Wie im letzten Jahr unterstützen erneut auch die drei 
großen Düsseldorfer Sportvereine Fortuna, Borussia und die DEG die Spendenaktion der BürgerStiftung. Stellvertre-
tend für den Verein und die Mannschaft stehen die drei Trainer Friedhelm Funkel, Danny Heister und Christof Kreutzer 
als Botschafter zur Verfügung.

Heute Becherpfandaktion für
„Düsseldorf setzt ein Zeichen“

Auch in dieser Saison 
wird die Winterpause 
für die Teams der Bun-

desliga und 2. Bundesliga knapp 
bemessen sein. Deshalb startet 
die Fortuna bereits am 4. Janu-
ar in die Vorbereitung auf die 
Rückrunde und tritt an diesem 
Tag die Reise ins Trainingslager 
nach Malta an. Dort werden eine 
Woche lang die Grundlagen für 
die zweite Saisonhälfte gelegt. 
Gegenüber dem Vorjahr konnten 

dank intensiver Vorarbeiten die 
Kosten für das Trainingslager 
deutlich gesenkt werden, ohne 
dass an den Bedingungen vor 
Ort gespart werden musste.
Teil der Trainingslagerreise 
der Fortuna ist auch wieder 
die Sponsorenreise der Partner 
der Rot-Weißen. Im Zusam-
menhang mit dem anstehenden 
Winter-Trainingslager hat die 
Fortuna außerdem bereits einen 
neuen Sponsor gewonnen: Der 

Tourismusverband „Visit Malta“ 
unterstützt als teamPARTNER 
den Traditionsverein aus Flin-
gern. Vor allem im Rahmen der 
Malta-Reise wird diese Part-

nerschaft für die Fans deutlich 
sichtbar werden. Die Berichter-
stattung rund um das Trainings-
lager wird begleitet durch   
#F95visitsMalta.

Flingeraner zu Gast auf dem Inselstaat

Fortuna Düsseldorf wird kurz nach dem Jahreswechsel erstmals das Winter-Trainingslager auf Malta durchführen. 
Die Mannschaft von Cheftrainer Friedhelm Funkel wird ihr Quartier für sieben Tage von Mittwoch, 4. Januar, bis Mit-
twoch, 11. Januar, auf der Mittelmeerinsel aufschlagen.

Fortuna bezieht
Winter-Trainingslager auf Malta

Gemeinsames (Sport-)Bekenntnis für „Düsseldorf setzt ein Zeichen“: Die drei Cheftrainer Danny 
Heister von Borussia Düsseldorf (li.), Christoph Kreutzer von der DEG (2.v.re.) und Fortunas Friedhelm 
Funkel (re.).

 Spendenkonto:
BürgerStiftung Düsseldorf
IBAN: DE06300501101006986788

Verwendungszweck:
„Düsseldorf setzt ein Zeichen“



Das Rund� UND DAS ECKIGE

Basis for 
Business

Zwei, die sich verstehen. Die zu Düsseldorf gehören 

wie der Himmel zur Ähd. Die wissen, dass nach dem 

Spiel vor dem Spiel ist. Und das Runde in das Eckige 

muss! Zwei mit Leidenschaft dabei: Fortuna und eure 

Fans aus der Nachbarhalle. Die Messe Düsseldorf. 

www.messe-duesseldorf.de
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Der Telekom Cup 2017
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Genau 50 Mal standen 
sich die Fortuna und der 
FC Bayern bislang in 

Pflichtspielen gegenüber – die äl-
teren Anhänger werden sich noch 
an grandiose Siege im altehr-
würdigen Rheinstadion erinnern: 
4:2, 6:5, 3:0, 7:0, 4:1… Fünf 
Beispiele für bemerkenswerte 
Duelle mit dem Deutschen Re-
kordmeister. Die jüngeren Fans 
haben sicherlich noch das letzte 
Aufeinandertreffen zwischen 
den beiden Traditionsvereinen 

vor Augen: Zweimal gingen die 
Fortunen durch Mathis Bolly und 
Andreas „Lumpi“ Lambertz in 
Führung, am Ende mussten sie 
sich dem haushohen Favoriten 
geschlagen geben – allerdings mit 
erhobenem Haupt!
Nun kommt es zu Beginn des 
neuen Jahres zum Wiedersehen. 
Während die Bayern gerade ih-
rem fünften Meistertitel in Folge 
entgegensteuern, hat die Fortuna 
einen personellen Umbruch hin-
ter sich und setzt auf ein junges, 

hungriges Team. Die Vorzeichen 
für ein Duell „David gegen 
Goliath“ haben sich also noch 
einmal verstärkt. Dennoch ist die 
Vorfreude auf diesen Tag groß, 
schließlich wird es für viele junge 
Akteure in den Düsseldorfer Rei-
hen die erste Partie gegen den FC 
Bayern München.

 „Für uns ist der Telekom 
Cup in der heimischen ESPRIT 
arena ein tolles Highlight“, ver-
spürt auch Chefcoach Funkel 
diese Vorfreude.  „Wir dürfen 

gegen den FC Bayern München 
antreten, die Herausforderung 
könnte größer nicht sein. Für die 
drei Bundesligisten ist es eine 
Woche vor dem Rückrundenstart 
der letzte große Test vor dem 
Ernstfall, sodass die Teams mit 
der besten Besetzung anreisen 
werden. Wir freuen uns riesig 
auf das Kräftemessen mit zwei 
Europacup-Teilnehmern. Auch 
für unsere Fans ist der Telekom 
Cup in Düsseldorf natürlich ein 
Höhepunkt.“

Telekom Cup 2017 am 14. Januar in der heimischen ESPRIT arena

Die Bayern kommen! Am 14. Januar 2017 ist der Deutsche Rekordmeister zu Gast in der ESPRIT arena und bekommt 
es mit der hungrigen Truppe von Cheftrainer Friedhelm Funkel zu tun. Im Rahmen des Telekom Cups dürfen sich alle 
Anhänger der Rot-Weißen dann auf das gute alte David-gegen-Goliath-Spiel freuen, wenn die Fortuna um 15:00 Uhr 
gegen Manuel Neuer, Robert Lewandowski und Co. antritt. Im zweiten Halbfinale kämpfen dann Lokalrivale Borussia 
Mönchengladbach und der FSV Mainz 05 um den Einzug ins Endspiel.

Die Bayern kommen…

 Ticketverkauf
 Tickets sind ab sofort im Online-Ti-

cketshop erhältlich, ab Samstag, 19. 
November 2016, um 10:00 Uhr in den 
F95-Fanshops und Vorverkaufsstellen 
und ab Montag, 21. November 2016, um 
10:00 Uhr auch über das Call Center 
(Tel.: 0211-23 700 1895 zum Ortstarif 
aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunk 
kann abweichen).

 Um im Online-Ticketshop von For-
tuna Düsseldorf Tickets ordern zu kön-
nen, muss zunächst eine Registrierung 
erfolgen. Die Zugangsdaten für das 
Login werden per E-Mail zugesendet. 
Zum Telekom Cup gelangt man über die 
Fortuna-Saison 2016/17 und den Spiel-
tag „Telekom Cup“.

 Informationen zu Blöcken und 
Preisen können oben stehendem Plan 
entnommen werden.

 Bei Interesse an Tickets für die 
VIP-Bereiche der ESPRIT arena, bit-
te an Ole Haas (E-Mail: ole.haas@ 
infrontsports.com, Telefon: 0211-
1598-1872) oder an Susanne Eyckeler 
(E-Mail: s.eyckeler@f95.de, Telefon: 
0211-23801-12) wenden.

 Es gibt einen Kinderpreis für Kin-
der unter 13 Jahren. Vollzahler und Kin-

derkarten sind für alle Bereiche (außer 
VIP) im Online-Ticketshop, in den beiden 
F95-Fanshops, den lokalen Vorver-
kaufsstellen und über das Call Center 
erhältlich.

 Schwerbehinderte, die ein B in 
ihrem Ausweis haben, können eine 
kostenlose Begleiterkarte in den 
F95-Fanshops oder über das Call Center 
gegen Vorlage des Nachweises erhalten.

 Weitere Informationen

 Kinder unter 6 Jahren erhalten in 
Begleitung ihrer Eltern freien Eintritt, 
benötigen aber ein Freiticket (erhältlich 
im VVK bei der Fortuna oder am Spieltag 
an der Tageskasse, solange der Vorrat 
reicht).

 Nachträgliche Ermäßigungen sind 
generell nicht möglich.

 Aufwertungen von Kindertickets 
sind an den Spieltagen an den Service-
kassen möglich.

 Kindern (bis 14 Jahre) ohne Ein-
trittskarte und ohne erwachsene Be-
gleitung kann der Zugang zur ESPRIT 
arena nicht gewährt werden.

 Parkplätze für Menschen mit Han-
dicap sind auf dem Parkplatz P2 ver-
fügbar.

 Der Modus
Pünktlich um 15 Uhr wird das erste 
Spiel angepfiffen. Jede Begegnung 
dauert 45 Minuten, so dass jedes 
einzelne Team jeweils 90 Minuten 
zum Einsatz kommt. Aus den er-
sten beiden Spielen gehen Gewin-
ner und Verlierer hervor, die in 
einem Spiel um Platz drei und dem 
Finale gegeneinander antreten. 

Die Zuschauer können an diesem 
Nachmittag somit umgerechnet 
zwei komplette Fußballspiele von 
180 Minuten sehen - eventuelle 
Entscheidungen im Elfmeterschie-
ßen nicht eingerechnet. Das näm-
lich wird dann zum Tragen kom-
men, wenn eine Partie nach Ende 
der regulären 45 Minuten unent-
schieden stehen sollte.

 Die Paarungen

Spiel 1 - 15:00 Uhr
Fortuna Düsseldorf - FC Bayern München

Spiel 2 - 16:15 Uhr
Bor. M‘gladbach - FSV Mainz 05

Kleines Finale - 17:30 Uhr
Verlierer Spiel 1 - Verlierer Spiel 2

Finale - 18:45 Uhr
Gewinner Spiel 1 - Gewinner Spiel 2
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Ein besonderer Ausflug 
wartete Anfang Novem-
ber auf Kapitän Oliver 

Fink und seine Kollegen. Nach 
dem Vormittagstraining im 
Schatten der Stockumer Arena 
ging es für die Mannschaft inklu-
sive des kompletten Trainer- und 
Funktionsteams mit dem Mann-
schaftsbus nach Holthausen: 
Ziel war der Hauptsitz des pre-
miumPARTNERs Henkel. Dort 
wartete Carsten Knobel bereits 
und begrüßte das F95-Team im 
Global Experience Center. In 

seiner spannenden Präsentation, 
in der Knobel Henkel und die 
Fortuna verglich, stellte er das 
Unternehmen dar und machte die 
Verbindung der beiden Düssel-
dorfer Institutionen deutlich.
Im Anschluss daran bekamen die 
Rot-Weißen – eingeteilt in zwei 
Gruppen – einen Einblick in die 
Forschung und Entwicklung der 
Henkel-Produkte. Dabei wurden 
auch die Werte des Unterneh-
mens wie Nachhaltigkeit deut-
lich. Bevor es zum Mittagessen 
ging, standen Axel Bellinghau-

sen und Co. den Mitarbeitern für 
Fotos und Autogrammwünsche 
zur Verfügung. Henkel hatte u.a. 
eine eigene Fotobox für die Be-
legschaft aufgebaut.
Bevor es für das rot-weiße Team 
zur Werksführung und damit 
dem Höhepunkt des großen 
F95-Henkel-Tages ging, stärkten 
Mitarbeiter und Fortunen sich 
beim gemeinsamen Mittagessen 
in den „Kasinos“ Nord und Süd. 
Passend zum Besuch der Fortuna 
wurde „F95-Currywurst“ als Ta-
gesgericht serviert. Gut gestärkt 
lauschte die Funkel-Truppe am 
Nachmittag den Worten von 
Daniel Kleine, Standortleiter 
in Holthausen. Im Rahmen 
der Werksrundfahrt gab er der 
Gruppe Infos über das Gelände, 
die Gebäude sowie über die Ge-
schichte des Unternehmens und 
des Standorts.
Der Energiebedarf des Gelän-
des ist so groß wie bei einer 
200.000-Einwohner-Stadt, daher 
gibt es ein eigenes Kraftwerk. Bis 
zu 90 Prozent der erzeugten Ener-
gie werden direkt wieder genutzt 
– somit ist das Henkel-Kraft-
werk umweltfreundlicher als 

herkömmliche Kraftwerke. 
Nach der rund halbstündigen 
Busrundfahrt über das Werks-
gelände ging es für die Fortuna 
in die Hallen der Waschmittel-
produktion - ausgestattet mit 
Sicherheitsschuhen, Schutzbrille 
und Warnweste schaute sich das 
Team die Produktionsstraßen 
von Waschmittel und Co. an. 
Von der leeren Flasche über die 
Befüllung und Etikettierung bis 
zum fertigen Produkt: So werden 
beispielsweise 250 Flaschen des 
bekannten Spülmittels „Pril“ in 
einer Minute abgefüllt.
Mit den besten Wünschen für 
die restliche Saison wurden 
die Rot-Weißen nach einem 
spannenden Tag mit hochinte-
ressanten Einblicken hinter die 
Kulissen verabschiedet. Den 
Abschluss des Fortuna-Tages bei 
Henkel machte eine Podiums-
diskussion, an der  Vorstands-
vorsitzender Robert Schäfer, 
Sportvorstand Erich Rutemöller, 
Cheftrainer Friedhelm Funkel 
und Kapitän Oliver Fink teil-
nahmen. So gaben auch die 
Flingeraner einen Einblick ins 
Fortuna-Innenleben.

Die Fortuna hat am Mittwoch, 9. November, ihrem premiumPARTNER Henkel einen Besuch abgestattet. Angeführt von 
Cheftrainer Friedhelm Funkel machte sich die 1. Mannschaft der Flingeraner nach dem Vormittagstraining auf den Weg 
nach Düsseldorf-Holthausen, wo das dort ansässige Henkel-Werk besichtigt wurde. Neben der Werksführung standen 
ein gemeinsames Mittagessen mit den Mitarbeitern sowie eine Autogrammstunde für diese auf dem Programm. Den 
Abschluss bildete eine Podiumsdiskussion, an der u.a. Fortunas Vorstandsvorsitzender Robert Schäfer und Cheftrainer 
Funkel teilnahmen. In Empfang genommen wurden die Rot-Weißen von Carsten Knobel, Mitglied des Henkel-Vorstands 
und gleichzeitig stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender der Fortuna.

Auch für die Henkel-Mitarbeiter war der Besuch von Rouwen Hennings, Özkan Yildirim und Co. eine 
tolle Sache.

Einladung zu gemeinsamer Werksbesichtigung

Fortuna zu Besuch bei
premiumPARTNER Henkel

NEWS
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Auch wenn Matthes Mau-
ritz schon in jüngsten 
Jahren ein Ausnahme-

sportler war: Die erfolgreiche 
Karriere als Fußballer war kei-
neswegs vorgezeichnet. Eher 
ein Zufall bestimmte seinen 
Weg zu den Flingeranern, denn 
Mauritz hatte sich geradezu 
überreden lassen, bei einem 
Spiel seiner ehemaligen Schule 
gegen die Fortuna einzusprin-
gen. In einer für ihn eher unge-
wohnten Sportart, denn er war 
bereits im Hockey, Tennis und 
der Leichtathletik erfolgreich. 
Doch seine hervorragende Kon-
dition, die Laufgeschwindigkeit 
und das Gefühl für das runde 
Leder prädestinierten ihn auch 
für den Fußball. Fand zumindest 
Hans Körfer, damals Funktionär 
der Rot-Weißen und Schieds-
richter der Partie, der ihn nach 
Schlusspfiff ansprach:  „Ich 
bin der Herr Körfer von For-
tuna, und du gibst mir mal deine 
Telefonnummer.“ Mauritz war 
überrascht, aber keineswegs 
überzeugt und entgegnete:   
„Ich bin aber doch gar kein 
Fußballer. Ich bin Tennis- und 
Hockeyspieler.“ Aber bereits 
wenige Tage später wusste For-
tuna-Manager Toni Rudolph, 
zugleich Wirt des Benrather 
Hofs, mit dem entscheidenden 

Argument aufzutrumpfen:  
„Du bekommst ab sofort jede 
Woche zwei Pfund Fleisch, zwei 
Brote und drei Abendessen.“ 
Ein Geschenk des Himmels in 
der entbehrungsreichen Zeit 
kurz nach Kriegsende - und so 
war der Fußballer und Fortune 
Matthes Mauritz geboren.
Matthes identifizierte sich auf 
Anhieb mit den Rot-Weißen. 
Als es darum ging, den Platz 
am Flinger Broich wieder zu 
ertüchtigen und Kriegsschäden 
zu beseitigen, war er dabei. 

  „Wir haben einige Tage 
gebraucht, um beispielsweise 
zwei Bombentrichter zu beseiti-
gen. Aber danach war der Platz 
wieder einwandfrei bespielbar.“
So engagiert er sich abseits des 
Platzes gab, so sehr überzeugte 
er auch auf dem grünen Viereck. 
Nach drei Spielen in der Reser-
ve unter Trainer Hans Meck, 
vor Gerd Zewe Fortunas erster 
Ehrenspielführer, gelangen dem 
Debütanten gegen einen 39-jäh-
rigen englischen Stopper vor 
15.000 Zuschauern gleich zwei 
Tore, die zum 4:0-Sieg beitru-
gen.   „Ich bin dem armen 
Kerl davon gelaufen, der rannte 
die 100 Meter vielleicht in gera-
de mal 19 Sekunden“, berichtete 
Mauritz, dessen Bestmarke bei 
10,8 Sekunden lag. Mit dieser 

Zeit hätte er beispielsweise 
selbst zu Beginn dieses Jahrtau-
sends nur um 8/100 die Qualifi-
kation für den Endlauf bei den 
Deutschen Leichtathletik-Mei-
sterschaften verpasst.

 Mitspieler der
Deutschen Meister

In derselben Düsseldorfer 
Mannschaft kickten mit 
Paul Janes und Felix Zwo-

lanowski auch zwei Spieler, die 
er noch 1933 als Achtjähriger 
zusammen mit seinem Vater auf 
der Tribüne des Müngersdorfer 
Stadions zu Köln bewundert 
hatte. Mit heißem Herzen und 
roten Wangen fieberte er beim 
3:0-Triumph gegen den FC 
Schalke 04 bis zum Schlusspfiff 
durch Schiedsrichter Birlem mit: 
Fortuna war Deutscher Meister. 

 „Und mit denen durfte ich 
nun zusammen spielen. Mann, 
war ich stolz“, schwelgte Mau-
ritz noch Jahrzehnte in Erin-
nerungen. Paul Janes war der 
große Respekt von Mauritz je-
doch nicht ganz geheuer. Nach-
dem die beiden ein, zwei Mal 
gesprochen hatten, meinte Janes 
in breitem rheinischem Dialekt 
zu den anderen Mannschaftska-
meraden:   „Wir haben jetzt 
einen ganz feinen Pinkel hier. 
Der Kerl siezt mich.“ Das an-
schließende große Gelächter hat 
Mauritz nie vergessen, sich aber 
anschließend dennoch mit Janes 
bestens verstanden.
In den ersten Jahren nach dem 
Krieg - Mauritz hatte seine 
Lehre als Bäcker und Konditor 
abgeschlossen - war an einen 
geordneten Meisterschaftsbe-
trieb kaum zu denken. Und so 
standen in dieser Zeit die so 
genannten „Kalorienspiele“ im 
Vordergrund:   „Wir haben 
zwischen 1945 und 1949 drei-
mal pro Woche gespielt, sind 
immer bis an die holländische 
Grenze in die Dörfer gefahren. 

Als Gage gab es etwas zu 
essen. Wir haben uns so die 
Bäuche vollgeschlagen, dass 
wir oft verloren haben.“ Doch 
der Lohn stimmte, denn nicht 
nur mit vollen Mägen, sondern 
auch Taschen ging es per Bus 
zurück nach Düsseldorf.  
„Der war mit Holzgas betrie-
ben, innen versteckten wir die 
Marmeladengläser oder andere 
Lebensmittel. Vorne setzten wir 
Paul Janes hin, der uns durch 
die Kontrollen der Alliierten 
lotste. ‚Gestatten, Janes, Paul, 
Rekordnationalspieler, wir sind 
Fortuna Düsseldorf und haben 
Kohldampf, aber nichts Verbo-
tenes dabei!‘“
ls dann endlich der Ligabetrieb 
wieder aufgenommen wurde, 
avancierte Matthes Mauritz 
zum Idol der Fußballfans in 
der Landeshauptstadt. Ob alt, 
ob jung: Sie waren begeistert 
von der kämpferischen Ein-
stellung, aber auch von seinen 
technischen Finessen. In den 
damaligen Gazetten wurde das 
Spiel Mauritz‘ immer wieder 
mit Prädikaten wie „furiose 
Flanken“, „Gewaltschuss aus 
16 Metern“, „große Übersicht“ 
und „enorme kämpferische Ein-
stellung“ beschrieben. Es waren 
viele spielentscheidende Treffer 
- 108 Tore in 760 Spielen -, die 
er erzielte, was seiner Beliebt-
heit noch die Krone aufsetzte.

 Marianne an seiner Seite

In der Saison 1958/59 hatte 
Mauritz seinen Anteil da-
ran, dass das Team eine bis 

heute sagenhafte Bilanz von 89 
erzielten Toren verzeichnete. 
Da aber gleichzeitig 56 Gegen-
treffer hingenommen werden 
mussten, verpasste Fortuna 
äußerst knapp die Teilnahme 
an der Endrunde um die Deut-
sche Meisterschaft. Auch im 
DFB-Pokal sollte den Rot-Wei-
ßen der große Triumph verwehrt 

Der Rekordspieler der Fortuna verstarb im Alter von 92 Jahren

Die Fortuna trauert um einen der größten Spieler ihrer Vereinsgeschichte: Matthias „Matthes“ Mauritz ist am Mon-
tagabend im Alter von 92 Jahren plötzlich und unerwartet verstorben. Dies teilte seine Ehefrau dem Verein mit. Mauritz 
war der Spieler mit den meisten Einsätzen für die erste Mannschaft, gehörte 71 Jahre als Mitglied dem Verein an und 
stand wie kaum ein Zweiter für die bewegte Geschichte des Vereins seit dem Zweiten Weltkrieg.

Matthias „Matthes“ Mauritz,
einer der größten Fortunen

Mit 34 Jahren war Matthes Mauritz ältester Debütant in der deutschen A-Nationalmannschaft.
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bleiben. In zwei aufeinander-
folgenden Jahren, 1957 gegen 
den FC Bayern und 1958 gegen 
den VfB Stuttgart, erreichte 
man das Finale, unterlag aber 
jeweils knapp. Wobei Mauritz 
viele Jahre später zumindest die 
Niederlage gegen die Münchner 
mit einer Skurrilität zu erklären 
versuchte:  „Unser Ausrü-
ster hatte jedem Spieler eine 
zusätzliche Prämie verspro-
chen, wenn wir mit einem neu-
en Schuhmodell bei dem Spiel 
aufliefen.“ Da Fußballer damals 
noch keine üppigen Gehälter 
bezogen, nahmen die Kicker 
das Zubrot gerne an. Aber:  
„Schon zur Halbzeit hatten die 
meisten von uns dicke Blasen an 
den Füßen.“ Ob das der Grund 
war, dass die Fortuna erst 1979 
das erste Mal den „Pott“ holte, 
ließ selbst Mauritz offen. Trai-
ner war damals im Übrigen Her-
mann Lindemann, der Mauritz‘ 
Beziehung zu seiner späteren 
Frau Marianne, die er im Ten-
nisclub kennen gelernt hatte und 
mit der er 55 Jahre verheiratet 
bleiben sollte, sehr argwöhnisch 
beäugte und sie einmal frontal 
adressierte:  „Frollein, wenn 
der Matthes jetzt schlecht spielt 
und keine Kondition mehr hat, 
dann sind Sie von der Bildfläche 
verschwunden.“
Matthes Mauritz blieb jedoch 
konstant. Und war außerdem 
weiterhin erfolgreich im Tennis - 
er brachte es zwischen 1948 und 
1958 als Aktiver bis auf Platz 
elf der deutschen Rangliste. 
Doch genau aus diesem Grund 
konnte er nicht für die A-Nati-
onalmannschaft Deutschlands 
auflaufen, weil er damit gegen 
die Amateurstatuten verstoßen 
hätte. So kam er auf 13 Einsätze 
für die Deutsche Olympiamann-
schaft und nahm an den Spielen 
1952 in Helsinki und 1956 in 
Melbourne teil - Erlebnisse, 
von denen er sein ganzes Leben 
schwärmte. Sepp Herberger 
wusste den außergewöhnlichen 
Einsatz von Matthes Mauritz 
entsprechend zu würdigen und 
berief ihn 1959 deshalb sogar 
einmal in die A-Nationalmann-
schaft. Als damals 34-Jähriger 
ist er damit bis heute ältester 
Debütant im schwarz-weißen 
Trikot mit dem Bundesadler.
Ein weiterer besonderer Tag in 
seinem von vielen Höhepunkten 
gezeichneten Sportlerleben war 
der 6. Juni 1959, als Fortuna 
im Rheinstadion den FC San-
tos und damit einen gewissen 

Edson Arantes do Nascimento, 
besser bekannt als Pelé, emp-
fing. Matthes Mauritz war der 
Sonderbewacher ausgerechnet 
dieses Superstars, der bei dem 
6:4 der Brasilianer auch ein Tor 
erzielte. Aber die Presse war 
anschließend voll des Lobes für 
Mauritz‘ Mannschaft:  „Man 
darf der Fortuna bescheinigen, 
dass sie ein wirklich gutes, stre-
ckenweise sogar ausgezeichne-
tes Spiel gegen diesen Gegner 
geliefert hat, der seinerseits 
nahezu alles zeigte, was es im 
Fußball überhaupt gibt.“

 Mit 36 Jahren
letztes Spiel für Fortuna

1960, im Alter von 36 
Jahren, bestritt Matthes 
Mauritz gegen Rot-Weiß 

Oberhausen sein letztes Spiel 
für die Fortuna. Die früher in 
Düsseldorf erschienene Tages-
zeitung „Der Mittag“ schrieb 
zu seinem Karriereende:  
„Wenn Matthes Segelfliegern 
in die Hände gefallen wäre, 
hätte er sich wahrscheinlich auf 
der Wasserkuppe in der Rhön 
wiedergefunden. Man kann 
sich Matthes sozusagen in je-
der Sparte vorstellen, auch als 
Skispringer, Radrennfahrer oder 
Turnierreiter.“ Mauritz jedoch 
entgegnete später:  „Rei-
ten? Ein grausamer Sport. Bloß 
nicht, das Pferd hätte mich ganz 
schnell abgeworfen.“
Doch auch, nachdem er nicht 
mehr für die 1. Mannschaft 
auflief, hielt er engen Kontakt 
zu seinem Verein, verpasste so 
gut wie kein Spiel und war in 
den 1980-er Jahren sogar Vi-
zepräsident. Auch in den dun-
kelsten Stunden - als Anfang 
der 2000-er Jahre wirtschaft-
liches und sportliches Miss-
management den Gang in die 
Viertklassigkeit bedingte - stand 
er bedingungslos zu seiner For-
tuna. Kraft seiner Erfahrung und 
seiner natürlichen Autorität rief 
er vielmehr dazu auf, gerade in 
diesen Zeiten zu dem Verein zu 
halten, dessen Ehrenmitglied er 
bereits seit 1979 war.
Dem aktiven Sport blieb der 
frühere Deutsche Jugendmeister 
im Hockey und Hockey-Ju-
gend-Nationalspieler weiterhin 
treu, insbesondere dem Tennis, 
wo er 21 Mal Deutscher und 
vier Mal Senioren-Europamei-
ster wurde. Mit 60 Jahren bes-
ann er sich dann auch noch auf 
Golf - mit Handicap 18.

 Vor 90.000 Zuschauern
gegen Madrilenen-Auswahl

Sportliche Fairness und 
Gradlinigkeit zeichneten 
Matthes Mauritz stets 

aus. Und ein gesunder Ehrgeiz. 
Die Partie gegen eine gemischte 
Auswahl von Atletico und 
Real Madrid im Jahr 1959 vor 
über 90.000 Zuschauern galt 
zwar als eines seiner größten 
Erlebnisse im Sport. Aber trotz 
einer 1:0-Führung verlor die 
Fortuna, was Mauritz extrem 
die Laune verhagelte. Während 
seine Teamkameraden nach dem 
anschließenden Abendessen 
noch einige Gläser Wein zu 
sich nahmen, ging er sofort auf 
sein Zimmer. Ihn wurmte, auch 
Jahrzehnte später noch, dass ihn 
Paco Gento, der damals als der 
herausragendste Außenstürmer 
der Welt galt, ein ums andere 
Mal hatte schlecht aussehen 
lassen.  „Ich war ja nicht 
langsam, aber was der mit mir 
gemacht hat, das war der Wahn-
sinn.“
Zur 500. Partie gab es 1954 einen 
Fernseher, zum Abschiedsspiel 
1961 gegen Tennis Borussia 
Berlin einen Blumenstrauß - so 
änderten sich die Zeiten. Viel 
wichtiger als derlei Gaben war 
ihm aber das sportliche Wohl 
und Wehe seiner Fortuna. Noch 
unlängst hatte er gesagt, dass 
ihm das einjährige Gastspiel in 
der Bundesliga 2012/2013 doch 

viel zu kurz gewesen sei.  
„Die Bayern hier noch mal spie-
len zu sehen und vielleicht zu 
schlagen“, wünschte er sich mit 
leicht verklärtem Blick. Dies ist 
ihm leider nicht mehr vergönnt 
geblieben.
Fortuna Düsseldorf verneigt 
sich vor einem großartigen 
Sportler und Menschen. Mit 
ihm geht aber auch ein wich-
tiges Bindeglied zwischen der 
Frühgeschichte des Vereins 
bis hin zur Meisterschaft 1933 
verloren. Daher wird Fortuna 
ihm als herausragende Persön-
lichkeit ein ehrendes Andenken 
bewahren. Die Gedanken aller 
Fortunen sind bei dem Verstor-
benen, das Mitgefühl gilt seiner 
Frau Marianne, seiner Familie 
und allen, die ihn kannten, 
liebten und schätzten.

	 Ein Ausnahme-
	  sportler in Zahlen

Fußball:
	 760 Spiele (108 Tore) für Fortuna 

Düsseldorf von 1945 bis 1960, davon 
297 Oberligaspiele (44 Tore)

	 5 DFB-Pokalspiele (0 Tore),  da-
von 2 Endspiele

	 1 A-Länderspiel, 2 B-Länder-
spiele (1 Tor), 13 Amateur-Länder-
spiele (1 Tor), 2 Teilnahmen an Olym-
pischen Spielen

Hockey:
	 1 x Deutscher

	 Hockey-Jugendmeister

	 2 Hockey-Jugend-Länderspiele

Tennis:
	 Deutsche Tennis-Rangliste zwi-

schen 1948 und 1959, Bestplatzierung: 
Rang elf

	 1 x Niederrhein-Meister

	 21 x Deutscher Senioren-Meister

	 4 x Senioren-Europameister

	 Dr. Reinhold Ernst, Aufsichts-
ratsvorsitzender: „Wir haben einen 
großartigen Menschen und Freund 
verloren. Matthes Mauritz war immer 
ein aktiver Teil der Fortuna-Familie.“

	 Robert Schäfer, Vorstandsvor-
sitzender: „Wir alle trauern um einen 
großen Fortunen, der von uns gegan-
gen ist. Matthes Mauritz war für uns 
Zeitzeuge unserer Vereinsgeschichte 
und hat uns immer motiviert, an den 
Erfolg der Fortuna zu glauben. Sein Op-
timismus und seine positive Ausstrah-
lung waren für mich Vorbild und wir 
werden sein Andenken stets in Ehren 
halten.“

	 Hans-Georg Noack, Ehren-
vorsitzender: „Wer das Glück hatte, 
Matthes Mauritz kennen gelernt zu 
haben, weiß um seinen außergewöhn-
lichen und gradlinigen Charakter. Er 
war ein Mensch, der als echter Sports-
mann auf dem und abseits des Platzes 
auftrat, und der die Begriffe Anstand, 
Ehre und Toleranz jederzeit vorlebte. 
Ohne, dass er dies selber wollte, ist er 
damit zu einem Idol geworden. Wir alle 
trauern um eine herausragende, für 
die Fortuna verdienstvolle Persönlich-
keit und werden ihn zutiefst vermis-
sen.“
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Groß war die Freude bei 
den Grundschülern der 
Thomas-Schule in Düs-

seldorf bereits, als Oliver Fink den 
Raum betrat. Als dann die Frage 
aufkam, wann der F95-Kapitän 

denn wieder auf dem Platz stehe 
und der Mittelfeldmann mit einem 

 „Schon bald“ gute Nachrich-
ten parat hatte, da konnte der ein 
oder andere kleine Fortuna-Fan 
einen Jubelschrei nicht unterdrü-

cken. Doch im Mittelpunkt sollte 
vielmehr die Lesestunde stehen, 
für die der F95-Routinier in der 
Thomas-Schule zu Gast war. 
Im Rahmen des 8. Düsseldorfer 
Lesefestes, das vom 14. bis 19. 
November in der NRW-Landes-
hauptstadt stattfand, setzte Fink 
gemeinsam mit dem Sportreporter 
Ulli Potofski ein Zeichen für das 
Lesen, das bei Kindern und Ju-
gendlichen immer weiter aus dem 
Alltag verschwindet.

 „Meinen Mitspielern in der 
Kabine sage ich auch oft, dass 
sie mal das Handy wegpacken 
und ein gutes Buch in die Hand 
nehmen sollten“, betonte Lese-
botschafter Fink.  „Lesen 
fördert das Wissen, die Bildung 
und die Phantasie. Ich möchte als 

Vorbild fungieren und das an die 
Kinder weitergeben. Es macht 
so viel Spaß, ein gutes Buch zu 
lesen und sich mal nicht von den 
ganzen neuen Medien ablenken 
zu lassen“, unterstrich er und lobte 
die Veranstaltungsreihe, die vom 
lokalen Netzwerk „Düsseldorfer 
Leseband(e)“ durchgeführt wird. 
Auch in diesem Jahr waren dabei 
wieder über 150 ehrenamtliche 
Vorleserinnen und Vorleser, darun-
ter auch Fortunas Finanzvorstand 
Paul Jäger, aktiv und stellten den 
Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen verschiedene Bücher 
vor. An den insgesamt sechs Tagen 
des Lesefestes wurden in 55 Ver-
anstaltungen rund 10.000 Kinder 
und über 2.000 Erwachsene ange-
sprochen. 

Fortuna unterstützt erstmals das Düsseldorfer Lesefest 

Sechs Tage, 55 Veranstaltungen für über 12.000 Kinder und Erwachsene – das ist das Düsseldorfer Lesefest. In diesem 
Jahr ging die Veranstaltung in die achte Auflage. Ziel war es erneut, Kinder und Jugendliche für das Lesen zu begeistern. 
Unterstützt wurde die Aktion von Fortunas Kapitän Oliver Fink und dem Sportreporter Ulli Potofski, die in der Städ-
tischen Thomas-Schule eine Lesestunde für die Grundschüler hielten. Auch Finanzvorstand Paul Jäger besuchte die Kita 
„Heilige Familie“, um Kindern das Buch „Das kleine Ich bin Ich“ näher zu bringen. 

Fink und Jäger lesen für Kinder

Anfang dieses Jahres star-
tete bei Fortuna eine neue 
Tradition: Zum ersten 

Mal stellten die Flingeraner eine 
eigene Karnevalsparty auf die 

Beine – und trafen damit genau 
den Geschmack der F95-Fans. 
Deshalb gibt es im kommenden 
Januar die Fortsetzung: „Jeck 
op Fortuna – Vol. 2“ steht in den 

Startlöchern. Seit dem Sessions-
start am 11.11. sind die Karten für 
die Karnevalsparty an folgenden 
Vorverkaufsstellen erhältlich: In 
den Fortuna-Fanshops, bei Holl-
mann (Heinrich-Heine-Galerie, 
Schadow Arkaden und Flughafen) 
und im Stahlwerk.
Traditionen – wenn sie auch erst 
kurz bestehen – wollen fortgesetzt 
werden. Deshalb gehen bei der 
Fortuna-Party, die am 20. Januar 
im Stahlwerk steigt, erneut die 
Düsseldorfer Klassiker „De Fet-
zer“ und „Alt Schuss“ sowie die 
F95-Spaß-Kombo „Halbangst“ 
an den Start. Abgerundet wird 
das bunte Programm mit Auf-
tritten der „KG Regenbogen“, der 

„Jolly Family“, den Show-Tän-
zerinnen der „Tanzbar Daniela 
Budde“ sowie dem Besuch der 
Ersten Mannschaft der Fortuna. 
Die Tore der Party werden um 
18 Uhr geöffnet, um 19:11 Uhr 
startet das Programm, durch das 
erneut Moderator Martin Willms 
und der Fortuna-Elferrat führen. 
„Es ist mein erstes Jahr Karneval 
in Düsseldorf, darauf freue ich 
mich sehr. Ich kenne es zwar aus 
Braunschweig, wo es den größten 
Karnevalsumzug Norddeutsch-
lands gibt, aber hier ist es natürlich 
eine ganz andere Hausnummer“, 
bekräftigte Fortunas Vorstands-
vorsitzender Robert Schäfer seine 
Vorfreude auf die Party. 

Vorverkauf für die Karnevalsparty der Fortuna läuft

Düsseldorf Helau! 11.11., 11:11 Uhr – vor zwei Wochen ist die fünfte Jahreszeit endlich angebrochen. Während die 
feierwütigen Jecken die Düsseldorfer Innenstadt in Beschlag genommen hatten und den Sessionsstart bei winterli-
chen Temperaturen zelebrierten, ist der Vorverkauf für die anstehende Fortuna-Karnevalsparty gestartet. „Jeck op 
Fortuna“ geht am 20. Januar 2017 in die zweite Runde – Karten sind an verschiedenen Stellen erhältlich.

Session gestartet: Jetzt „Jeck op 
Fortuna“-Karten sichern

Auch in dieser Session lautet wieder das Motto „Jeck op Fortuna“, wenn am 20. Januar 2017 im 
Stahlwerk die große Karnevalsparty der Fortuna steigt.

Oliver Fink erzählt und die Kinder lauschen – so geschehen in der Düsseldorfer Thomas-Schule, wo 
Fortunas Kapitän durch eine Vorlesestunde das Lesefest unterstützte.
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Gemeinsam in der 
ESPRIT arena auf 
Weihnachten einstim-

men. Für das letzte Heimspiel 
der Funkel-Elf im Jahr 2016 hält 
die Fortuna für ihre Fans eine 
besondere Weihnachts-Ticketak-
tion bereit. Für den Heimauftritt 
der Flingeraner gegen den 1. 
FC Nürnberg am 9. Dezember, 
18:30 Uhr, können Anhänger 
der Rot-Weißen im Rahmen des 

Fortuna-Weihnachtsspecials 
vier Tickets zum Preis von drei 
erwerben. Die Weihnachtsaktion 
gilt dabei in allen Kategorien, 
außer den Businessbereichen. 
Für den Familienblock gelten 
gesonderte Rabatte.
Wer mit den Fortunen bei der 
Partie gegen Nürnberg in der 
ESPRIT arena die Feiertage ein-
läuten will, kann sich ab sofort 
Tickets sichern. Der freie Verkauf 

ist bereits angelaufen und so sind 
wie gewohnt vier Karten im nor-
malen Verkauf und auch im Rah-
men des Fortuna-Weihnachtsspe-
cials über die Fortuna-Fanshops 
am Toni-Turek-Haus, am Burg-
platz sowie das Callcenter unter 
0211-237001895 (zum Ortstarif) 

und über die offiziellen Vorver-
kaufsstellen erhältlich.

Verkauf für Ticket-Aktion zum Heimspiel gegen Nürnberg angelaufen

Kurz vor Jahresende möchten sich die Rot-Weißen ge-
meinsam mit ihren Fans beim letzten Heimauftritt vor der 
Winterpause auf die Weihnachtstage einstimmen und das 
Heimspieljahr feierlich abschließen. Dafür hält die Fortuna 
für ihre Fans eine besondere Weihnachts-Ticketaktion be-
reit. Beim Fortuna-Weihnachtsspecial können die Anhänger 
der Rot-Weißen für das Heimspiel gegen den 1. FC Nürnberg 
am Freitag, 9. Dezember, 18:30 Uhr, vier Tickets zum Preis 
von drei erwerben.

F95-Weihnachtsspecial:

Vier Tickets zum
Preis von drei

Während sich die kleins-
ten Fortuna-Fans auf 
dem Kinderkarussell, 

an der Speedshot-Anlage des 
Partners Stadtwerke Düsseldorf 
oder beim Weihnachtsbasteln mit 
dem Fortuna Kids Club probie-

ren, können die älteren Anhänger 
die Gelegenheit für einen Plausch 
mit den Spielern nutzen oder der 
Band „Lex Eazy & The Mambo 
Club“ lauschen, die im Laufe 
des Nachmittags auftreten wird. 
Zudem besteht die Möglichkeit, 

sich seinen Weihnachtsbaum 
oder seinen Adventskranz für 
die diesjährige Weihnachtszeit 
zu sichern. Abgerundet wird 
Fortunas „Weihnachten in der 
Heimat“ durch das kulinarische 
Angebot: Bei Glühwein, Weih-

nachtspunsch und Reibekuchen 
wird nicht nur dem Gaumen 
warm ums Herz. Somit lohnt es 
sich für Fans und Freunde der 
Rot-Weißen, am 27. November 
ab 13:00 Uhr am Flingeraner 
Hermannplatz vorbeizuschauen.

Adventszeit wird in Flingern eingeläutet

Fortuna Düsseldorf lädt erstmals seine Mitglieder, Fans und Freunde in seine Heimat Flingern ein, um gemeinsam die 
Adventszeit einzuläuten. Am Sonntag, 27. November (1. Advent), ab 13:00 Uhr wird sich nicht nur der Profi-Kader der 
Rot-Weißen zu Weihnachten in der „Heimat” auf dem Hermannplatz einfinden, sondern auch für F95-Anhänger aller 
Altersklassen wird etwas geboten sein.

Weihnachten in der Heimat

F95 Flyer Weihnachten 2016_DIN A6.indd   2 10.11.2016   14:21:33

 Wichtig: Das Fortuna-Weih-
nachtsspecial gilt nur für den Kauf von 
vier Tickets. Ansonsten gelten für das 
Spiel die normalen Tagespreise.

Die ESPRIT arena soll voll werden, wenn im letzten Heimspiel dieses Jahres der 1.FC Nürnberg zu Gast ist.
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Eintauchen in die Historie 
des Düsseldorfer Kar-
nevals – dies stand für 

sieben Fortuna-Mitglieder an, 
die im Rahmen der monatlichen 
Mitgliederaktion gemeinsam mit 

Julian Schauerte und Paul Jäger 
am vergangenen Dienstag an 
einer Führung durch das „Haus 
des Karnevals“, mitten im Her-
zen der Düsseldorfer Altstadt, 
teilnahmen. Dort lauschten die 

Fortunen vielen interessanten 
Anekdoten rund um das närrische 
Treiben in der Landeshauptstadt 
und besichtigten viele original 
Exponate aus der Geschichte des 
Düsseldorfer Karnevals. Nicht 
nur die F95-Anhänger sondern 
auch Vorstandsmitglied und Kar-
nevals-Jeck Paul Jäger, sowie der 
„Fast-Torschütze“ des 1:0-Sieg-
treffers beim Auswärtsspiel auf 
St. Pauli Julian Schauerte waren 
von den vielen alten Kostümen 
fasziniert und bestaunten die 
zahlreichen Orden und Roben 
der Prinzenpaare.  „Es ist 
immer wieder beeindruckend, ei-
nen Blick hinter die Kulissen des 
Düsseldorfer Karnevals werfen zu 

dürfen. Ich kann jedem interes-
sierten Jecken einen Besuch im 
Haus des Karnevals nur wärm-
stens empfehlen“, schwärmte 
Jäger. Im Anschluss an die Füh-
rung ging es für die ganze Runde 
noch in den „Goldenen Ring“, 
wo bei rheinischen Spezialitäten 
und zünftigem Frankenheim Alt, 
in lockerer Atmosphäre über die 
Fortuna geplaudert wurde. Schau-
erte und Jäger standen dabei Rede 
und Antwort und tauschten sich 
mit den interessierten F95-Mit-
gliedern aus. Am Ende freuten 
sich alle Fortunen über einen 
gelungenen Abend und einen tol-
len Blick hinter die Kulissen der 
Düsseldorfer Karnevalisten.

Paul Jäger und Julian Schauerte mit F95-Mitgliedern im „Haus des Karnevals“

Noch bevor es wieder Ernst wird und „König Karneval“ in Düsseldorf regiert, nahmen sieben F95-Mitglieder gemeinsam 
mit F95-Profi Julian Schauerte und Fortunas Vorstandsmitglied Paul Jäger an einer Führung durch das Düsseldorfer 
„Haus des Karnevals“ teil.

Führung durch die Geschichte
des Düsseldorfer Karnevals

Wodka Martini – ge-
schüttelt, nicht ge-
rührt!“ – dieser Satz 

ist der Klassiker eines jeden 
James-Bond-Films. Worin über-

haupt der genaue Unterschied 
der beiden Getränke liegt, 
wissen die 16 Ü60-CLUB-Mit-
glieder der Fortuna, die Mitte 
November gemeinsam mit Ab-

wehrspezialist Robin Bormuth 
zum Cocktailkurs im Partnerho-
tel Tulip Inn zusammenkamen, 
jetzt genau. Zunächst wurde den 
F95-Anhängern erklärt, worauf 
beim Geschmackstest zu achten 
sei, dann wurde probiert. Ge-
startet war der Cocktailkurs mit 
einem generellen Überblick über 
die verschiedenen Spirituosen 
wie Gin, Rum, Tequila, Whiskey 
oder Wodka, die für klassische 
und beliebte Cocktails verwen-
det werden. Danach durften die 
Ü60-CLUB-Mitglieder dann 
selbst Hand anlegen und sich ihre 
Wunsch-Cocktails zusammen-
mixen. Ein genaues Auge auf die 
Fertigkeiten der Fans hatte stets 
Robin Bormuth, der sich von der 

Aktion begeistert zeigte:  „Es 
war sehr spannend einmal hinter 
der Theke zu stehen und selbst 
Cocktails zu mixen. Ich denke, 
heute war für jeden etwas dabei.“ 
Am Ende eines unterhaltsamen 
Abends waren die Fortuna-Fans 
zufrieden mit dem neu erwor-
benen Wissen rund um die Cock-
tails und gingen mit guter Laune 
nach Hause. Besonders der 
Besuch des Abwehrtalents Ro-
bin Bormuth stieß bei den Mit-
gliedern auf Begeisterung:  
„Dass es gut ist, Ü60-Aktionen 
mit jungen Spielern durchzufüh-
ren, sieht man ja auch gerade am 
Umgang von Friedhelm Funkel 
mit der Mannschaft“, scherzte 
ein zufriedener Fan.

Theoretische und praktische Erfahrungen gesammelt

Fortunas Ü60-CLUB und F95-Youngster Robin Bormuth trafen sich in der vorletzten Woche im langjährigen Mann-
schaftshotel Tulip Inn, um gemeinsam leckere Cocktails zu mixen und auch die theoretischen Hintergründe zu er-
fahren. Zunächst wurden den Fortuna-Fans Informationen über die verschiedenen Spirituosen an die Hand gegeben, 
dann durften die Ü60-CLUB-Mitglieder selber zum Mixbecher greifen.

Robin Bormuth und der
Ü60-CLUB mixen Cocktails

Eine tolle Aktion des Ü60-CLUBs – zum Cocktailmixen kam auch Profi Robin Bormuth vorbei.

Gruppenfoto im „Haus des Karnevals“: Finanzvorstand Paul Jäger und Fortuna-Profi Julian Schauerte 
inmitten der F95-Mitglieder.
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Zehn Kinder im Alter 
zwischen acht und zehn 
Jahren dürfen die rot-wei-

ßen Farben zu Jahresbeginn 
beim Fußball-Turnier vertreten. 
Gespielt wird im „Zoca’s Indoor 
Fußballcenter“ in Bochum in der 
Zeit von 10 bis 13 Uhr. In den 
Vorjahren gab es stets gute Re-

sultate und Platzierungen sowie 
persönliche Siegerurkunden für 
den Nachwuchs der 95er, aber vor 
allem viel Spaß. Denn auch dies-
mal stehen neben dem sportlichen 
Erfolg das gemeinsame Erlebnis 
und Fairplay im Vordergrund.
Wer schon immer einmal an der 
Hand von Kapitän Oliver Fink, 

Axel Bellinghausen, Adam Bo-
dzek, Michael Rensing und Co. 
in die ESPRIT arena einlaufen 
wollte, hat dazu vor den ersten 
beiden Heimspielen des neuen 
Jahres die Gelegenheit. Bei diesen 
Begegnungen können die jungen 
Fans der Fortuna einen Traum 
wahr werden lassen:

Kids Club: Heimspielerlebnistage gegen den SV Sandhausen und den 1.FC Kaiserslautern

Am 14. Januar nimmt der Kids Club der Fortuna erneut am großen NRW-Turnier teil. In diesem Jahr geht es ins Ruhrge-
biet. Ausrichter ist der Vorjahressieger VfL Bochum. Außerdem werden für die Heimspiele gegen den SV Sandhausen 
Ende Januar sowie den 1. FC Kaiserslautern im Februar noch Einlaufkinder gesucht.

Fortunas Kids Club macht sich 
auf zum NRW-Turnier nach Bochum

 27.01.2017 (18:30 Uhr):
F95 - SV Sandhausen

 10.02.2017 (18:30 Uhr):
F95 - 1. FC Kaiserslautern

Bitte bei der Anmeldung
unbedingt angeben, ob:

 1. am kompletten Heimspiel-Erleb-
nistag (inkl. Stadionführung; Beginn 3 
Stunden vor Spielbeginn)

ODER
 2. nur am Einlaufen mit den Teams 

(Beginn 45 Minuten vor dem Anstoß)
teilgenommen werden möchte.

Anmeldeschluss ist der 14. Dezember. 
Die Anmeldung zu allen Terminen und 
Veranstaltungen ist möglich per E-Mail 
unter: kidsclub@f95.de.

Ob für Fahrten zu diversen 
Turnieren, Fahrten im 
Rahmen der „Elite-

schule des Fußballs“ oder für 
Fahrdienste vor oder nach dem 
Training – für die Junioren-Ki-
cker aus Fortunas NLZ sind 
Sitzerhöhungen bei Mitfahrten in 
den Neunsitzern der Rot-Weißen 
rechtlich vorgeschrieben. Die 
korrekte Beförderung von Kin-
dern im Fahrzeug und damit die 
richtige Anpassung der Kinder-
sitzerhöhung spielen eine große 
Rolle, da das Verletzungsrisiko 
bei unsachgemäßer Sicherung, 
nach Expertenmeinung, sieben 
Mal höher ist. Da der Bedarf 
bei der Fortuna für diese Sitzer-
höhungen in der vergangenen 

Zeit enorm gestiegen ist, war 
eine Neuanschaffung dringend 
notwendig geworden. Als Uwe 
Herfurtner, Geschäftsführer 
des Autohauses Herfurtner in 
Lohausen, von dem Bedarf an 
Sitzerhöhungen für die Shuttles 
des NLZ Wind bekam, erklärte 
er sich sofort dazu bereit, dem 
Nachwuchsleistungszentrum der 
Rot-Weißen in Form von einer 
Spende über 20 Sitzerhöhungen 
zu helfen.  „Es ist uns eine 
besondere Freude, einen Teil zur 
Mobilität bei der Fortuna beizu-
tragen und das NLZ dahingehend 
mit den dringend notwendigen 
Sitzerhöhungen zu unterstützen“, 
erklärt Herfurtner das Engage-
ment seines Unternehmens.

Autohaus Herfurtner spendet der Fortuna 20 Sitzerhöhungen

Anfang November durfte sich das NLZ über eine wichtige Spende freuen. Uwe Herfurtner, Geschäftsführer des Auto-
hauses Herfurtner in Lohausen und langjähriges Fortuna-Club95-Mitglied, spendierte dem Nachwuchsleistungszen-
trum der Rot-Weißen 20 Sitzerhöhungen für die neuen Kleinbusse des NLZ. Diese waren dringend nötig geworden, da 
der Bedarf nach den Sitzerhöhungen bei den Flingeranern in der letzten Zeit enorm gestiegen ist.

Neue Sitzerhöhungen für NLZ-Shuttles

Christian Lasch (re.), Fortunas Pädagogischer Koordinator, bedankte sich bei Uwe Herfurtner, Ge-
schäftsführer vom Autohaus Herfurtner, und seiner Gattin für die Spende der Sitzerhöhungen.



FRANKENHEIM.DE

AUSGEZEICHNET  

GENIESSEN



MODEAUSSTATTER FORTUNA DÜSSELDORF
CINQUE STORE | Benrather Straße 12 | 40213 Düsseldorf | Mo–Sa 10–19 Uhr | cinque.de   

RZV_Cinque_ANZ_Fortuna_190x135,5_20160804.indd   3 04.08.16   15:33

NEWS

FORTUNA AKTUELL26

Stephan Schmidt, Standort-
leiter des Autozentrums 
P&A in Düsseldorf, 

begrüßte die Fortuna und ihre 
Partner auf der Automeile Höher 
Weg und präsentierte gleich zehn 
Kickertische, sowie eine Ki-
cker-Speedshot-Anlage und einen 
überdimensionalen Kickertisch, 

die sich zwischen GTR, Qashqai 
und den weiteren Modellen von 
F95-premiumPARTNER Nissan 
einreihten. Fortunas Vorstands-
vorsitzender Robert Schäfer, der 
u.a. gemeinsam mit Adam Bo-
dzek und Christian Gartner der 
Einladung gefolgt war, hatte zum 
Einstieg gleich positive Nachrich-

ten zu verkünden:  „Ich freue 
mich, Ihnen in diesem Rahmen 
mitteilen zu können, dass wir den 
Vertrag mit Friedhelm Funkel als 
Cheftrainer verlängert haben.“ 
Mit dieser frohen Kunde und nach 
einer kurzen Einführung ging es 
dann auch schon an die Tische. 
Nach dem Speeddating-Prinzip 
wurden die Vorrundenspiele ab-
solviert, die Zweierteams wurden 
nach jedem Duell neu gelost, 
sodass sich die Aktiven über stän-
dig neue Teammitglieder freuen 
durften. Auch die F95-Youngster 
Emmanuel Iyoha und Anderson 
Lucoqui zeigten ihr Können an 
den „Stangen“.
Die 32 Bestplatzierten der Vor-
rundenspiele qualifizierten für das 
Viertelfinale – die hier zusammen-
gelosten Teams blieben bis zum 

Turnierende beisammen. In stel-
lenweise hochklassigen Duellen 
sicherte sich Hausherr Stephan 
Schmidt an der Seite von Michael 
Hanné vom Flughafen Düsseldorf 
International, der unter seinem 
Künstlernamen „Mickey Mouse“ 
antrat, einen Platz im Finale. Dort 
warteten mit Simon Fischer und 
Cedrik Vidahl zwei Jungspunde 
auf die Routiniers. In einem pa-
ckenden Endspiel setzte sich die 
Jugend dann auch denkbar knapp 
mit 7:6 gegen die Erfahrung durch 
und sicherte sich den Hauptpreis 
von zwei Karten für ein Spiel der 
UEFA Champions League.
Nach der Siegerehrung ließen die 
Partner den rundum gelungenen 
Abend bei einem Gläschen Alt-
bier und ein paar leckeren Snacks 
ausklingen.

Rot-weißes Kickerturnier beim premiumPARTNER

Es ist mit der schönste Laut im Fußball: der Torschrei. Im Autozentrum P & A war dieser Ausdruck der Freude am Mit-
twochabend überdurchschnittlich häufig zu hören. Grund war das erste F95-Kickerturnier bei dem sich in Mitten der Nis-
san Fahrzeugpalette rund 60 Partner der Rot-Weißen auf dem kleinen Feld duellierten. Viel mehr als der sportliche Erfolg 
standen an diesem Abend jedoch der Spaß, das Kennenlernen und Netzwerken der Fortuna-Freunde im Mittelpunkt.

Tore satt im Autozentrum P & A 

Begrüßten die Partner zum Kickerturnier (v.l.n.r.): Stephan Schmidt (Autozentrum P&A), Florian Körs 
(infront), Fortunas Vize-Kapitän Adam Bodzek, Teammanager Sascha Rösler, Vorstandsvorsitzender 
Robert Schäfer und Direktor Marketing Carsten Franck.



Wo Fortuna aufspielt, sind wir natürlich mit von der Partie. Als Premium Partner 
sagen wir Danke für ehrlichen Fußball und jedes Ding, das ihr nach Hause schaukelt!

von Bielefeld und Bochum.
Wir liefern auch gerne in die Netze

www.150JahreamWerk.de
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JAPAN-DESK

 寒さが身に染みるようにな
った11月14日(月)、デュッ
セルドルフ日本人学校2年
生68人が、地下鉄U78に乗
ってESPRITアリーナへや
ってきた。事前授業でしっ
かりと勉強をしてきた子供
たちだったが、目の前に広

がる大きなスタジアムを前
に、興奮が隠せない様子。
引率の先生に注意をされ
ながら、アリーナ見学がス
タートした。
 まずはアリーナの2階席に
上がり、バックスタンド側に
あるスカイボックスの存在

を確認した子供たちは、そ
こから外に出ると、併設す
る臨時警察署の建物へ向
かった。試合中に問題を
起こしたサポーターが留
置される部屋に入ったりし
た後は、メインスタンド側
からVIPラウンジへ。サッカ
ースタジアムの中に、まる
でホテルのようなラウンジ
があることを知らなかった
子供たちは大興奮。さらに
クッション付きのVIPシート
に座り、最高の気分でピッ
チを見下ろしたところで、
この日のために覚えてき
たフォルトゥナの応援歌を
大声で大合唱した。たった
68人でも、アリーナ中に響
く自分たちの声の大きさに
も驚いたようだ。そしてピッ
チサイドまで降り立つと、
ここでクラスごとに写真撮

影をし、掛け替えのない経
験をカメラに収めたが、そ
の写真に写った子供たち
のほとんどがフォルトゥナ
のユニフォームを着てくれ
ていた。
 そして子供たちは見学の
最後となった選手専用の
ロッカールームで、持って
きたお弁当を食べること
に。すると、楽しかった2時
間を振り返って盛り上が
っている子供たちのところ
へ、金城“ジャスティン”俊
樹がサプライズ登場。まさ
か会いに来てくれると思っ
ていなかった子供たちは
大喜びとなり、早速即席の
サイン会を開催された。そ
して最後は全員で記念写
真を撮り、今年のアリーナ
見学会も大成功で幕を閉
じることとなった。

日本人小学校2年生がESPRITアリーナ見学へ。
 毎年恒例となっているデュッセルドルフ日本人小学校の2年生を対象としたESPRITアリーナ見学会が行われ、フォルト
ゥナのユニフォームを着た68人の子供たちがやってきた。ハイライトには金城ジャスティン俊樹もサプライズ登場し、子
供たちは最高の思い出を胸に、帰路につくこととなった。

Bereits seit 2008 bietet 
die Fortuna jedes Jahr 
im November für die ja-

panische internationale Schule 
in Oberkassel eine besondere 
Arena-Führung an. Ziel des 
Besuchs der Spielstätte der 
Rot-Weißen ist es, den Kids aus 
Nippon die Fortuna, die ESPRIT 
arena, aber auch den deutschen 
Fußball näher zu bringen. So 
fanden sich am 14. November 
68 Schüler der zweiten Klasse 
der japanischen internationalen 
Schule in Stockum ein, um 
einen Blick in und hinter die 

Kulissen der Arena zu werfen. 
Nachdem ein gemeinsames 
Gruppenfoto am Rasen gemacht 
wurde, ging es für die Kids, von 
denen zahlreiche stilecht im 
Fortuna-Trikot erschienen wa-
ren, in die Mannschaftskabine 
der Funkel-Elf, wo ein Pick-
nick gemacht wurde. Eins der 
Highlights an diesem Tag war 
für die Schüler der Besuch von 
Fortunas japanischem Profi Ju-
stin Toshiki Kinjo, der die Kids 
in der Kabine überraschte und 
geduldig jeden Autogramm- und 
Fotowunsch erfüllte.

Überraschungsgast Kinjo begeistert Zweitklässler

Vergangene Woche fand für 68 Schüler der japanischen internationalen Schule Düsseldorf wieder die alljährliche 
Führung durch die ESPRIT arena statt. Nachdem die Zweitklässler die Heimspielstätte der Rot-Weißen ausgiebig 
erkundet hatten, stand für die Kids ein Picknick in der Mannschaftskabine der Funkel-Elf auf dem Programm. High-
light für die Schüler bildete der Überraschungsbesuch von F95-Profi Justin Toshiki Kinjo, der mit strahlenden Kinder-
augen begeistert empfangen wurde und zahlreiche Autogramme schrieb.

Arena-Führung für Kinder
der japanischen Schule

Die Zweitklässler der japanischen internationalen Schule freuten sich über den Überraschungsbe-
such von Justin Toshiki Kinjo in der Mannschaftskabine der Fortuna.
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Daten & Fakten

Aufstellung

Statistiken

Daniel Siebert29.546Millerntor-Stadion

Fortuna Düsseldorf FC St. Pauli 0:1

13. Spieltag · Sonntag, 20.11.2016 · 13:30 Uhr

(0:1)

21 14

14 9
48.63% 51.37%

11 10
6 5

1 2

Fouls

Abseits

Ecken

Torschüsse

Zweikämpfe

Flanken

Himmelmann, Honrschuh, Gonther, Sobiech, Buballa, Nehrig, 
Buchtmann, Hedenstad (64. Sahin), Sobota (73. Empen), 
Miyaichi (46. Choi), Bouhaddouz. Trainer: Ewald Lienen

Tore

0:1 Buballa (37., Eigentor)

70. Bebou für Bellinghausen
89. Bormuth für Fink
90. + 2 Ngombo für Hennings

Reservebank: Unnerstall, Lucoqui, Kiesewetter , Yildirim
Trainer: Friedhelm Funkel

-

Bouhaddouz, Sobiech, Sahin / 
Ayhan, Bodzek

Rensing

1

Koch

2

Hennings

28

Bodzek

13

Schmitz

15

Schauerte

4

Ayhan

5

Bellinghausen

11
Fink

7
Sobottka

31

Akpoguma

6



 Granderath Elektro GmbH
Worringer Straße 8, Ecke Wehrhahn
40211 Düsseldorf, Telefon: 0211.17 54 270
Internet: www.granderath-elektro.de

 Montag – Freitag
9.30 – 19.00 Uhr
Samstag
9.30 – 16.00 Uhr
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STATISTIK SAISON 2016/17

Zuschauerstatistik

Tabelle
Eintracht Braunschweig	 13	 8	 3	 2	 24:13	 +11	 27

VfB Stuttgart	 13	 8	 2	 3	 22:15	 +7	 26

Hannover 96	 13	 7	 3	 3	 24:14	 +10	 24

1. FC Heidenheim 1846	 13	 6	 4	 3	 17:10	 +7	 22

Fortuna Düsseldorf	 13	 6	 4	 3	 18:12	 +6	 22

SG Dynamo Dresden	 13	 6	 4	 3	 21:16	 +5	 22

1. FC Union Berlin	 13	 6	 3	 4	 22:16	 +6	 21

FC Würzburger Kickers	 13	 6	 3	 4	 18:14	 +4	 21

SV Sandhausen	 13	 5	 4	 4	 20:15	 +5	 19

1. FC Nürnberg	 13	 5	 4	 4	 24:22	 +2	 19

VfL Bochum 1848	 13	 4	 5	 4	 20:24	 -4	 17

1. FC Kaiserslautern	 13	 4	 4	 5	 10:13	 -3	 16

SpVgg Greuther Fürth	 13	 4	 2	 7	 12:22	 -10	 14

TSV 1860 München	 13	 3	 3	 7	 17:21	 -4	 12

DSC Arminia Bielefeld	 13	 2	 5	 6	 14:23	 -9	 11

Karlsruher SC	 13	 2	 5	 6	 10:19	 -9	 11

FC Erzgebirge Aue	 13	 3	 1	 9	 16:27	 -11	 10

FC St. Pauli	 13	 1	 3	 9	 8:21	 -13	 6

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Pl.	 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

Die beiden ersten Mannschaften steigen direkt in die 1. Bundesliga auf.  ·  Die Mannschaft auf Platz 3 kommt in die 
Relegation zur 1. Bundesliga.  ·  Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 3. Liga.  ·  Die beiden letzten 
Mannschaften steigen in die 3. Liga ab.

GK=Gelbe Karten (1.Pkt.) / GR=Gelb-Rote Karten (3 Pkt.) / RK=Rote Karten  (5 Pkt.) / PKT=Punkte

Kartenstatistik
Christian Tiffert	 FC Erzgebirge Aue	 1	 2	 0	 7
Sebastian Hertner	 FC Erzgebirge Aue	 2	 0	 1	 7
Salif Sané	 Hannover 96	 2	 0	 1	 7
Stefan Kulovits	 SV Sandhausen	 6	 0	 0	 6
Sebastian Schuppan	 DSC Arminia Bielefeld	 3	 1	 0	 6
Kaan Ayhan	 Fortuna Düsseldorf	 3	 1	 0	 6
Miso Brecko	 1. FC Nürnberg	 5	 0	 0	 5
Axel Bellinghausen	 Fortuna Düsseldorf	 5	 0	 0	 5
Adam Bodzek	 Fortuna Düsseldorf	 5	 0	 0	 5
Jan Mauersberger	 TSV 1860 München 	 5	 0	 0	 5
Bernd Nehrig	 FC St. Pauli	 5	 0	 0	 5
Karim Matmour	 TSV 1860 München 	 5	 0	 0	 5
Kevin Großkreutz	 VfB Stuttgart	 5	 0	 0	 5
Fabian Klos	 DSC Arminia Bielefeld	 5	 0	 0	 5
Christoph Hemlein	 DSC Arminia Bielefeld	 5	 0	 0	 5
Philipp Klingmann	 SV Sandhausen	 5	 0	 0	 5
Quirin Moll	 Eintr. Braunschweig	 5	 0	 0	 5
Maximilian Wittek	 TSV 1860 München 	 5	 0	 0	 5
Fabian Schönheim	 1. FC Union Berlin	 2	 1	 0	 5

Spieler	   Verein 	 GK	GR 	RK	 PKT

Mannschaft 	 Summe 	 Spiele 	 Schnitt

S=Spiele / V=Vorlagen (1 Pkt.) / T=Tore (1 Pkt.) / PKT=Punkte

Scorerliste
Spieler	 Verein	 S	 V	 T	 PKT

Guido Burgstaller	 1. FC Nürnberg	 12	 0	 11	 11
Collin Quaner	 1. FC Union Berlin	 10	 3	 7	 10
Steven Skrzybski	 1. FC Union Berlin	 13	 4	 6	 10
Andrew Wooten	 SV Sandhausen	 12	 3	 7	 10
Marc Schnatterer	 1. FC Heidenheim 1846	 13	 6	 3	 9
Domi Kumbela	 Eintr. Braunschweig	 13	 1	 8	 9
Kevin Möhwald	 1. FC Nürnberg	 11	 7	 2	 9
Simon Terodde	 VfB Stuttgart	 11	 1	 8	 8
Nejmeddin Daghfous	 Würzburger Kickers	 13	 7	 1	 8
Akaki Gogia	 Dynamo Dresden	 10	 1	 7	 8
Martin Harnik	 Hannover 96	 10	 1	 6	 7
Michael Liendl	 TSV 1860 München 	 10	 1	 6	 7
Tom Weilandt	 VfL Bochum 1848	 11	 6	 1	 7
Christian Gentner	 VfB Stuttgart	 13	 2	 4	 6
Rouwen Hennings	 Fortuna Düsseldorf	 11	 1	 5	 6
Tim Matavz	 1. FC Nürnberg	 8	 2	 4	 6
Onel Hernández	 Eintr. Braunschweig	 13	 2	 4	 6
Johannes Wurtz	 VfL Bochum 1848	 13	 2	 4	 6
Alexandru Maxim	 VfB Stuttgart	 13	 4	 2	 6

Torjäger
Spieler	 Verein	 S	 T(11er)	 QUO

S=Spiele / T(11er)=Tore (Elfmeter) / QUO=Quote

Guido Burgstaller	 1. FC Nürnberg	 12	 11 (1)	 0,92
Simon Terodde	 VfB Stuttgart	 11	 8 (0)	 0,73
Domi Kumbela	 Eintr. Braunschweig	 13	 8 (0)	 0,62
Collin Quaner	 1. FC Union Berlin	 10	 7 (0)	 0,70
Akaki Gogia	 Dynamo Dresden	 10	 7 (0)	 0,70
Andrew Wooten	 SV Sandhausen	 12	 7 (1)	 0,58
Martin Harnik	 Hannover 96	 10	 6 (1)	 0,60
Michael Liendl	 TSV 1860 München 	 10	 6 (5)	 0,60
Steven Skrzybski	 1. FC Union Berlin	 13	 6 (1)	 0,46
Pascal Köpke	 FC Erzgebirge Aue	 13	 6 (0)	 0,46
Rouwen Hennings	 Fortuna Düsseldorf	 11	 5 (1)	 0,45
Elia Soriano	 Würzburger Kickers	 13	 5 (1)	 0,38
Osayamen Osawe	 1. FC Kaiserslautern	 12	 5 (0)	 0,42
Christian Gentner	 VfB Stuttgart	 13	 4 (0)	 0,31
Tim Matavz	 1. FC Nürnberg	 8	 4 (0)	 0,50
Stefan Kutschke	 Dynamo Dresden	 13	 4 (0)	 0,31
Peniel Mlapa	 VfL Bochum 1848	 12	 4 (0)	 0,33
Damir Kreilach	 1. FC Union Berlin	 13	 4 (0)	 0,31
Onel Hernández	 Eintr. Braunschweig	 13	 4 (0)	 0,31

Heimtabelle
Pl.	 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

Eintr. Braunschweig	 7	 6	 1	 0	 16:6	 +10	 19

VfB Stuttgart	 6	 5	 0	 1	 14:5	 +9	 15

Hannover 96	 6	 5	 0	 1	 11:4	 +7	 15

SV Sandhausen	 7	 4	 2	 1	 13:6	 +7	 14

1. FC Heidenheim 1846	 7	 4	 2	 1	 10:4	 +6	 14

SG Dynamo Dresden	 7	 4	 2	 1	 14:9	 +5	 14

VfL Bochum 1848	 7	 3	 4	 0	 14:11	 +3	 13

1. FC Union Berlin	 6	 3	 2	 1	 11:5	 +6	 11

Fortuna Düsseldorf	 6	 3	 2	 1	 10:5	 +5	 11

1. FC Kaiserslautern	 7	 3	 2	 2	 7:5	 +2	 11

FC Würzburger Kickers	6	 3	 1	 2	 6:4	 +2	 10

SpVgg Greuther Fürth	 7	 3	 1	 3	 7:10	 -3	 10

DSC Arminia Bielefeld	 7	 2	 3	 2	 11:12	 -1	 9

1. FC Nürnberg	 6	 2	 2	 2	 9:7	 +2	 8

TSV 1860 München	 6	 2	 1	 3	 10:10	 0	 7

Karlsruher SC	 7	 1	 3	 3	 6:11	 -5	 6

FC St. Pauli	 6	 1	 2	 3	 6:9	 -3	 5

FC Erzgebirge Aue	 6	 1	 1	 4	 7:12	 -5	 4

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Auswärtstabelle
Pl.	 Verein	 Sp.	 S	 U	 N 	 Tore	 +/-	 Pkt.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

FC Würzburger Kickers	 7	 3	 2	 2	 12:10	 +2	 11

Fortuna Düsseldorf	 7	 3	 2	 2	 8:7	 +1	 11

1. FC Nürnberg	 7	 3	 2	 2	 15:15	 0	 11

VfB Stuttgart	 7	 3	 2	 2	 8:10	 -2	 11

1. FC Union Berlin	 7	 3	 1	 3	 11:11	 0	 10

Hannover 96	 7	 2	 3	 2	 13:10	 +3	 9

Eintr. Braunschweig	 6	 2	 2	 2	 8:7	 +1	 8

1. FC Heidenheim 1846	 6	 2	 2	 2	 7:6	 +1	 8

SG Dynamo Dresden	 6	 2	 2	 2	 7:7	 0	 8

FC Erzgebirge Aue	 7	 2	 0	 5	 9:15	 -6	 6

SV Sandhausen	 6	 1	 2	 3	 7:9	 -2	 5

TSV 1860 München	 7	 1	 2	 4	 7:11	 -4	 5

Karlsruher SC	 6	 1	 2	 3	 4:8	 -4	 5

1. FC Kaiserslautern	 6	 1	 2	 3	 3:8	 -5	 5

VfL Bochum 1848	 6	 1	 1	 4	 6:13	 -7	 4

SpVgg Greuther Fürth	 6	 1	 1	 4	 5:12	 -7	 4

DSC Arminia Bielefeld	 6	 0	 2	 4	 3:11	 -8	 2

FC St. Pauli	 7	 0	 1	 6	 2:12	 -10	 1

 Wussten Sie schon?

 Mit dem 1:0-Sieg beim FC St. Pauli konnte F95 nach den Dreiern 
bei 1860 München (3:1) und Union Berlin (1:0) den dritten Auswärts-
erfolg in Folge feiern. Damit stellten die Rot-Weißen den Zweitli-
ga-Vereinsrekord von drei Auswärtssiegen in Serie ein, was ihnen 
zuletzt im Herbst 1997 gelungen ist.

   

VfB Stuttgart 	 297.410	 6	 49.568
Hannover 96 	 220.600	 6	 36.767
1. FC Nürnberg 	 178.291	 6	 29.715
FC St. Pauli 	 176.259	 6	 29.377
Dynamo Dresden 	 203.887	 7	 29.127
Fortuna Düsseldorf 	 164.788	 6	 27.465
1. FC Kaiserslautern 	 186.813	 7	 26.688
1. FC Union Berlin 	 128.599	 6	 21.433
Eintracht Braunschweig 	 147.442	 7	 21.063
TSV 1860 München 	 126.200	 6	 21.033
VfL Bochum 	 119.741	 7	 17.106
Arminia Bielefeld 	 114.177	 7	 16.311
Karlsruher SC 	 108.380	 7	 15.483
1. FC Heidenheim 1846 	 84.600	 7	 12.086
Würzburger Kickers 	 69.317	 6	 11.553
SpVgg Greuther Fürth 	 62.290	 7	 8.899
Erzgebirge Aue 	 49.200	 6	 8.200
SV Sandhausen 	 50.762	 7	 7.252
GESAMT:	 2.488.756	 117	 21.271

            



	 Formcheck Hannover 96

	 Formcheck Fortuna DüsseldorfDer aktuelle 14. Spieltag

Der nächste 15. Spieltag
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STATISTIK SAISON 2016/17

Der letzte 13. Spieltag

 Wussten Sie schon?

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

Freitag, 25. November 2016, 18:30 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

FORTUNA DÜSSELDORF
HANNOVER 96

	 Nach überwundener Achillessehnen-Verletzung feierte F95-Kapitän Oliver 
Fink auf St. Pauli sein Comeback und wusste gleich zu überzeugen: Mit 22 gewonne-
nen Zweikämpfen stellte Fink die Bestmarke beider Teams auf.

	 Eigengewächs Ihlas Bebou feierte gegen den FC St. Pauli bei seiner Einwechs-
lung ein Jubiläum: Zum 50. Mal trug der togolesische Nationalspieler in einem Pflicht-
spiel das Fortuna-Trikot.

	 Hannovers Trainer Daniel Stendel übernahm bei den „96ern“ zum ersten Mal das 
Traineramt im Profibereich. Zuvor war der 42-Jährige lediglich für die U17, die U19 
und die U23 der Niedersachsen verantwortlich. 

	 Mit der Fortuna, dem 1. FC Heidenheim (02.12.) und dem VfB Stuttgart (12.12.) 
trifft Hannover 96 an den drei kommenden Spieltagen auf Teams aus der aktuellen „Top 
Five“ der 2. Bundesliga. Vor der Winterpause stehen für „96“ außerdem noch die bei-
den Heimspiele gegen Sandhausen und Kaiserslautern auf dem Programm.

	 Düsseldorfs ehemaliger Spieler Martin Harnik ist derzeit bestens aufgelegt: Vier 
seiner sechs Saisontreffer erzielte der Hannoveraner Neuzugang in den letzten drei 
Zweitligaspielen.

 	 Schiedsrichter: Robert Kempter
 	 Gespann: Marcel Schütz / Marcel Gasteier - Thomas Gorniak
 	 Moderator im Stadion: André Scheidt

Fr, 18.11.16, 18:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Würzburger Kickers	 2:2 (1:0) 
 	  	 VfL Bochum	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:1 (0:0) 
 	  	 Arminia Bielefeld	 :	 1. FC Heidenheim	 2:1 (1:1) 
Sa, 19.11.16, 13:00	 Hannover 96	 :	 Erzgebirge Aue	 2:0 (1:0) 
 	  	 Karlsruher SC	 :	 SV Sandhausen	 1:3 (0:0) 
So, 20.11.16, 13:30	 1. FC Union Berlin	 :	 VfB Stuttgart	 1:1 (0:1) 
 	  	 Dynamo Dresden	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 2:1 (1:0) 
Mo, 21.11.16, 20:15	 TSV 1860 München	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (1:1) 

Fr, 25.11.16, 18:30	 SpVgg Greuther Fürth	 :	 Arminia Bielefeld	 -:- (-:-) 
 	  	 Würzburger Kickers	 :	 Erzgebirge Aue	 -:- (-:-) 
Sa, 26.11.16, 13:00	 1. FC Heidenheim	 :	 FC St. Pauli	 -:- (-:-) 
 	  	 Dynamo Dresden	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-) 
So, 27.11.16, 13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 TSV 1860 München	 -:- (-:-) 
 	  	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Karlsruher SC	 -:- (-:-) 
 	  	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-) 
Mo, 28.11.16, 20:15	 VfB Stuttgart	 :	 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-) 

Fr, 02.12.16, 18:30	 Hannover 96	 :	 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-) 
 	  	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-) 
 	  	 Karlsruher SC	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 -:- (-:-) 
Sa, 03.12.16, 13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 SV Sandhausen	 -:- (-:-) 
 	  	 TSV 1860 München	 :	 Dynamo Dresden	 -:- (-:-) 
So, 04.12.16, 13:30	 Arminia Bielefeld	 :	 VfL Bochum	 -:- (-:-) 
 	  	 Erzgebirge Aue	 :	 VfB Stuttgart	 -:- (-:-) 
Mo, 05.12.16, 20:15	 1. FC Union Berlin	 :	 Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-) 

Fortuna Düsseldorf -
Hannover 96

Würzburger Kickers -
Fortuna Düsseldorf

Fr, 25.11.16, 18:30 Uhr

So, 04.12.16, 13:30 Uhr

Die letzten 5 Pflichtspiele
21.10.2016	 F95 - Arminia Bielefeld 	 4:0 (2:0)
26.10.2016	 Hannover 96 - F95 	 6:1 (5:1)
29.10.2016	 1. FC Union Berlin - F95	 0:1 (0:0)
 04.11.2016	 F95 - Dynamo Dresden 	 0:3 (0:2)
20.11.2016	 FC St. Pauli- F95 	 0:1 (0:1)

S

U

N

Die letzten 5 Pflichtspiele
23.10.2016	 1. FC Nürnberg : H96	 2:0 (2:0)
26.10.2016	 H96 : Fortuna Düsseldorf 	 6:1 (5:1)
30.10.2016	 H96 : Würzburger Kickers 	 3:1 (0:1)
06.11.2016	 Eintracht Braunschweig : H96 	 2:2 (2:1)
19.11.2016	 H96 : Erzgebirge Aue 	 2:0 (1:0)

S

U

N

FC St. Pauli -
Fortuna Düsseldorf 0:1 (0:1)

So, 20.11.16, 13:30 Uhr
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ALLE SPIELE IM ÜBERBLICK
2. Bundesliga Saison 2016/17
Datum

	
Spiel	

Erg.	
 Zusch.	

(1.) W
echsel	

(2.) W
echsel	

(3.) W
echsel

Datum
	

Spiel	
Erg.	

Zusch.	
(1.) W

echsel	
(2.) W

echsel	
(3.) W

echsel

DFB-Pokal Saison 2016/17

* Die Angaben zum
 Spieltag beruhen auf dem

 Rahm
enterm

inkalender. Bei noch nicht fest term
inierten Spieltagen steht das genannte Datum

 nur als Orientierung für den Zeitraum
 von bis zu 3 Tagen, über die ein Spieltag sich erstrecken kann (i.d.R. Fr. bis M

o.). Die genauen Term
ine und Anstoßzeiten der Spieltage w

erden jew
eils nach der endgültigen Term

inierung bekannt gegeben.

20.08.16	
Hansa Rostock - F95	

0:3 (0:1)	
18.100	

Rensing 	
Schauerte 

 	
Akpogum

a	
Madlung (3.) 	

Schm
itz 	

Bodzek 	
Sobottka 

 
 	

Kiesew
etter (2.) 	

Fink 	
Bellinghausen (1.) 	

Bebou 
 

	
(73. Gartner)	

(84. Ritter)	
(86. Borm

uth)

26.09.16	
Hannover 96 - F95	

6:1 (5:1)	
20.500	

Rensing 	
Schauerte 	

Akpogum
a 

 
 	

Madlung 	
Schm

itz 
 	

Sobottka (1.) 	
Bodzek 	

Ayhan 	
Bebou (3.) 	

Ngom
bo 	

Ferati (2.) 	
(46. Bellinghausen)	

(63. Kinjo)	
(80. Kiesew

etter)	

06.08.16	
SV Sandhausen - F95 	

2:2 (2:1)	
6.451	

Rensing 	
Schauerte 	

Akpogum
a 	

Madlung 
 	

Schm
itz 	

Bodzek 
 

 	
Gartner (3.) 	

Bebou 	
Fink 	

Bellinghausen (1.) 	
Iyoha (2.) 	

(60. Yildirim
)	

(60. Ngom
bo)	

(69. Ritter)	

12.08.16	
F95 - VfB Stuttgart	

1:0 (0:1)	
37.173	

Rensing 	
Schauerte 	

Akpogum
a 	

Madlung 	
Schm

itz 	
Sobottka 	

Bodzek 
 	

Kiesew
etter (1.) 	

Fink 	
Bellinghausen 

 (3.) 	Bebou 
 (2.) 	

(71. Ngom
bo)	

(79. Gartner)	
(90. Koch)

29.08.16	
1. FC Kaiserslautern - F95	

0:0 (0:0)	
20.278	

Rensing 	
Schauerte 	

Akpogum
a	

Borm
uth 	

Schm
itz 	

Bodzek 	
Sobottka 

 	
Bebou 	

Fink 	
Bellinghausen 

 	
Hennings (1.) 	

(68. Kiesew
etter)		



11.09.16	
F95 - SpVgg Greuther Fürth	

1:1 (0:1)	
25.866	

Rensing 	
Schauerte 	

Akpogum
a 	

Madlung 
 	

Schm
itz 	

Bodzek 	
Sobottka 

 	
Bebou (2.) 	

Fink 
 	

Bellinghausen (1.) 	
Hennings	

(57. Ferati)	
(65. Kiesew

etter)	

17.09.16	
1. FC Heidenheim

 - F95	
2:0 (0:0)	

11.100	
Rensing 	

Koch 	
Akpogum

a	
Madlung 

 	
Schm

itz 	
Bodzek 

 	
Bebou (3.)	

Sobottka (2.) 	
Fink 

 	
Bellinghausen (1.) 	

Hennings	
(74. Ferati)	

(76. Ngom
bo)	

(82. Kiesew
etter)	

20.09.16	
F95 - VfL Bochum

	
3:0 (2:0)	

22.688	
Rensing 	

Koch 	
Akpogum

a 	
Madlung 	

Schm
itz 	

Sobottka 
 (2.) 	

Bodzek 	
Ayhan 	

Bebou 	
Fink (1.) 	

Hennings 
 (3.) 	

(41. Bellinghausen 
)	

(82. Borm
uth 

)	
(85. Ferati)	

23.09.16	
Eintr. Braunschw

eig - F95	
2:1 (2:0)	

21.555	
Rensing 	

Koch 	
Akpogum

a 
 	

Madlung 
 	

Schm
itz 	

Bodzek (2.) 	
Bebou (3.) 	

Ayhan 
 	

Sobottka 	
Bellinghausen 

 (1.) 	Hennings	
(63. Kiesew

etter 
)	

(63. Ferati)	
(86. Iyoha)

01.10.16	
F95 - Karlsruher SC	

1:1 (1:0)	
23.741	

Rensing 	
Koch 

 	
Akpogum

a 	
Madlung 	

Schm
itz 	

Sobottka 
 	

Bodzek 	
Ayhan (2.) 	

Bebou (3.) 	
Ferati (1.) 	

Hennings 
	

(63. Bellinghausen)	
(75. Yildirim

)	
(81. Kiesew

etter)		


16.10.16	
TSV 1860 München - F95	

1:3 (0:3)	
21.800	

Rensing 	
Schauerte 	

Akpogum
a 

  
	

Borm
uth 	

Schm
itz 	

Bodzek 	
Bebou 

 (1.) 	
Sobottka 

 	
Ayhan 

 	
Bellinghausen 

 (3.) 	Hennings 
 (2.) 	

(74. Kiesew
etter)	

(88. Ngom
bo)	

(90.+3 Kinjo)		


21.10.16	
F95 - DSC Arm

inia Bielefeld	
4:0 (2:0)	

24.153	
Rensing 	

Schauerte 	
Ayhan 	

Borm
uth 	

Schm
itz 	

Bodzek 	
Sobottka 

 	
Bebou 	

Yildirim
 (2.) 	

Bellinghausen 
 (1.)  	Hennings 

 
 (3.) 	(35. Kiesew

etter)	
(65. Ferati 

)	
(75. Ngom

bo)

29.10.16	
1. FC Union Berlin - F95	

0:1 (0:0)	
21.195	

Rensing 	
Schauerte 	

Akpogum
a 	

Borm
uth 	

Schm
itz 	

Bodzek 
 	

Ayhan 
  

 	
Kiesew

etter 
 (2.) 	

Bebou 
 (1.) 	

Bellinghausen 
 	

Hennings (3.) 	
(81. Iyoha)	

(89. Lucoqui)	
(90. Yilidirim

)	

04.11.16	
F95 - SG Dynam

o Dresden	
0:3 (0:2)	

31.167	
Rensing 	

Schauerte 	
Akpogum

a 
 	

Borm
uth 	

Schm
itz (1.) 	

Bodzek 	
Dum

an (2.) 	
Kiesew

etter 	
Yildirim

 (3.) 	
Bebou 	

Hennings 
	

(46. Lucoqui)	
(61. Ferati)	

(64. Koch)

20.11.16	
FC St. Pauli - F95	

0:1 (0:1)	
29:546	

Rensing 	
Koch 	

Akpogum
a 	

Ayhan 
 	

Schm
itz 	

Bodzek 
 	

Sobottka 	
Schauerte 	

Fink (2.) 	
Bellinghausen (1.) 	

Hennings (3.) 	
(70. Bebou)	

(89. Borm
uth)	

(90. Ngom
bo)	

25.11.16	
F95 - Hannover 96	

04.12.16	
W

ürzburger Kickers - F95	

09.12.16	
F95 - 1. FC Nürnberg	

16.12.16	
Erzgebirge Aue - F95	

27.01.17	
F95 - SV Sandhausen	

06.02.17	
VfB Stuttgart - F95	

10.02.17	
F95 - 1. FC Kaiserslautern	

19.02.17 *	SpVgg Greuther Fürth - F95	

26.02.17 *	F95 - 1. FC Heidenheim
	

05.03.17 *	VfL Bochum
 - F95	

12.03.17 *	F95 - Eintr. Braunschw
eig	

18.03.17 *	Karlsruher SC - F95	

02.04.17 *	F95 - TSV 1860 München	

04.04.17 *	DSC Arm
inia Bielefeld - F95	

09.04.17 *	F95 - 1. FC Union Berlin	

16.04.17 *	SG Dynam
o Dresden - F95	

23.04.17 *	F95 - FC St. Pauli	

30.04.17 *	Hannover 96 - F95	

07.05.17 *	F95 - W
ürzburger Kickers	

14.05.17	
1. FC Nürnberg - F95	

21.05.17	
F95 - Erzgebirge Aue	
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F95-KABINE

FORTUNA DÜSSELDORF

Michael Rensing
 14.05.1984

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

13	
-	
-	
-	

-	
-	
-

1 TOR

Lars Unnerstall
 20.07.1990

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

-
-
-
-

-
-
-

19 TOR

Tim Wiesner
 21.11.1996

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

-
-
-
-

-
-
-

38 TOR

Justin vom Steeg
 21.11.1996

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

-
-
-
-

-
-
-

25 TOR

Julian Schauerte
 02.04.1988

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

9	
-	
-	
-	

-	
-	
-

4 ABW

Kaan Ayhan
 10.11.1994

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

7
-
-
1

3
1
-

5 ABW

Kevin Akpoguma
 19.04.1995

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

12
-
-
-

1
1
-

6 ABW

Özkan Yildirim
 10.04.1993

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

5
-
3
2

-
-
-

9 MIT

Lukas Schmitz
 13.10.1988

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

13
-
-
1

-
-
-

15 ABW

Alexander Madlung
 11.07.1982

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

7	
-	
-	
-	

4	
-	
-

39 ABW

Robin Bormuth
 19.09.1995

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

7
-
2
-

1
-
-

32 ABW

Anderson Lucoqui
 06.07.1997

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

2
-
2
-

-
-
-

36 ABW

Julian Koch
 11.11.1990

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

7
-
2
-

1
-
-

2 ABW

Oliver Fink
 06.06.1982

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

7
1
-
2

1
-
-

7 MIT

 Spiele  |   Tore  |   Einwechslungen  |   Auswechslungen  |   Gelbe Karten  |   Gelb/Rote Karten  |   Rote Karten

Jerome Kiesewetter 
 09.02.1993

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

10
1
7
2

1
-
-

8 MIT

Adam Bodzek
 07.09.1985

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

13
1
-
1

5
-
-

13 MIT

Christian Gartner
 03.04.1994

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

2
-
1
1

-
-
-

21 MIT

Justin Toshiki Kinjo
 22.02.1997

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

1	
-	
1	
-	

-	
-	
-

24 MIT

Marcel Sobottka
 25.04.1994

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

10
2
-
2

3
-
-

31 MIT

Axel Bellinghausen
 17.05.1983

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

12
2
2
8

5
-
-

11 MIT

Marlon Ritter
 15.10.1994

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

1	
-	
1	
-	

-	
-	
-

10 ANG

Maecky Ngombo
 31.03.1995

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

6
-
6
-

-
-
-

22 ANG

Emmanuel Iyoha 
 11.10.1997

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

3	
-	
2	
1	

-	
-	
-

20 ANG

Kemal Rüzgar 
 20.06.1995

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

-
-
-
-

-
-
-

23 ANG

Rouven Hennings 
 28.08.1987

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

11
5
-
6

1
-
-

28 ANG

Ihlas Bebou
 23.04.1994

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

13
3
1
7

-
-
-

37 ANG

Taylan Duman
 30.07.1997

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

1
-
-
1

-
-
-

27 MIT

Arianit Ferati 
 07.09.1997

	 :
	 :

	 :
	 :

 :
	 :

	 :

7
1
6
1

-
-
-

30 MIT



Dr. med. Ulf Blecker
 02.03.1963

Mannschaftsarzt

Aleks Spengler
 06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Claus Reitmaier
 10.03.1964

Torwarttrainer

Carsten Fiedler
 18.02.1966

Physiotherapeut

Marcel Verstappen
 20.02.1983

Physiotherapeut

Dr. med. Thomas Wieczorek
 14.12.1970

Mannschaftsarzt

Oliver Paashaus
 19.11.1974

Mannschaftsbetreuer

Peter Hermann
 22.03.1952

Co-Trainer

Friedhelm Funkel
 10.12.1953

Cheftrainer

Axel Zehle
 21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Thomas Gucek
 12.04.1983

Physiotherapeut

Dr. med. Ulrich Keil
 27.04.1957

Mannschaftsarzt

Der 12. Mann - Die Fans
 05.05.1895

Florian Klausner
 06.08.1981

Athletiktrainer

  Zugänge: Robin Bormuth (eigene U23), Kemal Rüzgar (eigene U23), Arianit Ferati 
(Hamburger SV), Taylan Duman (eigene U19), Emmanuel Iyoha (eigene U19), Anderson 
Lucoqui (eigene U19), Jerome Kiesewetter (VfB Stuttgart), Maecky Ngombo (Roda 
Kerkrade), Marlon Ritter (Borussia Mönchengladbach), Özkan Yildirim (Werder Bre-
men), Rouwen Hennings (FC Burnley, ausgeliehen), Justin vom Steeg (UC Santa Barba-
ra), Kaan Ayhan (FC Schalke 04)

  Abgänge: Christopher Avevor (FC St. Pauli), Mattis Bolly (SpVgg Greuther Fürth), 
Sergio da Silva Pinto (Karriere beendet), Kerem Demirbay (TSG Hoffenheim), Nikola 
Djurdjic (Partizan Belgrad), Tugrul Erat (MSV Duisburg), Fabian Holthaus (Hansa Ro-
stock), Charalampos Mavrias (AFC Sunderland), Joel Pohjanpalo (Bayer 04 Leverku-
sen), Sercan Sararer (SpVgg Greuther Fürth), Christian Strohdiek (SC Paderborn 07), 
Karim Haggui (FC St. Gallen), Mike van Duinen (Excelsior Rotterdam)

Zugänge / Abgänge

SHOP.F95.DE

ENDLICH 
ISSET SOWEIT,
DIE 5. JAHRESZEIT

KARNEVALSORDEN „F95“ 16-17

18,95 €

KARNEVALSPIN „ORDEN“

4,95 €

KARNEVALSPIN „TONHALLE“

4,95 €

ENDLICH 
ISSET SOWEIT,
DIE 5. JAHRESZEIT
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GÄSTEKABINE

HANNOVER 96

Philipp Tschauner
 03.11.1985

1 TOR

Timo Königsmann
 05.04.1997

40 TOR

Samuel Sahin-Radlinger
 07.11.1992

30 TOR

Miiko Martin Albornoz
 30.11.1990

3 ABW

Felipe Trevizan Martins
 15.05.1987

20 ABW

Andre Hoffmann
 28.02.1993 

15 ABW

Oliver Sorg
 29.05.1990

25 ABW

Fynn Arkenberg
 04.03.1996

33 ABW

Stefan Strandberg
 25.07.1990

4 ABW

Timo Hübers
 20.07.1996

22 ABW

Florian Hübner
 01.03.1991

19 ABW

Waldemar Anton
 20.07.1996

31 ABW

Salif Sane
 25.08.1990

5 MIT

Edgar Prib
 15.12.1989

7 MIT

Sebastian Maier
 18.09.1993

10 MIT

Mike-Steven Bähre
 10.08.1995

28 MIT

Marvin Bakalorz
 13.09.1989

6 MIT

Manuel Schmiedebach
 05.12.1988

8 MIT

Iver Fossum
 15.07.1996

18 MIT

Felix Klaus
 13.09.1992

11 MIT

Artur Sobiech
 12.06.1990

9 ANG

Martin Harnik
 10.06.1987

14 ANG

Niclas Füllkrug
 09.02.1993

24 ANG

Charlison Benschop
 21.08.1989

35 ANG

Uffe Manich Bech
 13.01.1993

17 ANG

Babacar Gueye
 31.12.1994

29 ANG

Kenan Karaman
 05.03.1994

26 ANG

Noah Joel Sarenren Bazee
 21.08.1996

37 ANG

Daniel Stendel
 04.04.1974

Trainer

Ralf Blume

Physiotherapeut

Jörg Sievers

Torwarttrainer

Jens Vergers 

Physiotherapeut

Prof. Dr. Axel Partenheimer

Mannschaftsarzt

Lars Barlemann 

Videoanalyst

Markus Gellhaus

Co-Trainer

Steffen Gniesmer

Physiotherapeut

Timo Rosenberg 

Reha- und Athletiktrainer

Fabio Morena

Teammanagement

Edward Kowalczuk

Reha- und Athletiktrainer

Frauke Wilhelm

Sportpsychologin

Dr. Felix Hessel

Mannschaftsarzt

Servet Kaya

Zeugwart



  Zugänge: Babacar Gueye (ES Troyes AC), Florian Hübner 
(SV Sandhausen), Mike Steven Bähre (Hallescher FC, Leihende), 
Sebastian Maier (FC St. Pauli), Marvin Bakalorz (SC Paderborn), 
Timo Hübers (1. FC Köln), Niclas Füllkrug (1. FC Nürnberg), Mar-
tin Harnik (VfB Stuttgart), Stefan Strandberg (FK Krasnodar)

  Abgänge: Ron-Robert Zieler (Leicester City), Ádám Szalai 
(TSG 1899 Hoffenheim), Alexander Milosevic (Besiktas Istanbul), 
Allan Saint-Maximin (AS Monaco), Ceyhun Gülselam (Karde-
mir Karabükspor), Christian Schulz (Sturm Graz), Hiroki Sakai 
(Olympique Marseille), Hiroshi Kiyotake (FC Sevilla), Hotaru 
Yamaguchi (Cerezo Osaka), Hugo Almeida (AEK Athen), Marcelo 
(Besiktas Istanbul), Mevlut Erdinç (FC Metz, ausgeliehen)

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Raymond Saka

Zeugwart

Martin Bader 

Geschäftsführer Sport

Christian Möckel

Sportlicher Leiter

 	 1	 Philipp Tschauner	 03.11.1985
 	 30	 Samuel Sahin-Radlinger	 07.11.1992
 	 40	 Timo Königsmann	 05.04.1997

 	 3	 Miiko Martin Albornoz	 30.11.1990
 	 4	 Stefan Strandberg	 25.07.1990
 	 15	 Andre Hoffmann	 28.02.1993 
 	 19	 Florian Hübner	 01.03.1991
 	 20	 Felipe Trevizan Martins	 15.05.1987
 	 22	 Timo Hübers	 20.07.1996
 	 25	 Oliver Sorg	 29.05.1990
 	 31	 Waldemar Anton	 20.07.1996
 	 33	 Fynn Arkenberg	 04.03.1996

 	 5	 Salif Sane	 25.08.1990
 	 6	 Marvin Bakalorz	 13.09.1989
 	 7	 Edgar Prib	 15.12.1989
 	 8	 Manuel Schmiedebach	 05.12.1988
 	 10	 Sebastian Maier	 18.09.1993
 	 11	 Felix Klaus	 13.09.1992
 	 18	 Iver Fossum	 15.07.1996
 	 28	 Mike-Steven Bähre	 10.08.1995

 	 9	 Artur Sobiech	 12.06.1990
 	 14	 Martin Harnik	 10.06.1987
 	 17	 Uffe Manich Bech	 13.01.1993
 	 24	 Niclas Füllkrug	 09.02.1993
 	 26	 Kenan Karaman	 05.03.1994
 	 29	 Babacar Gueye	 31.12.1994
 	 35	 Charlison Benschop	 21.08.1989
 	 37	 Noah Joel Sarenren Bazee	 21.08.1996

 		  Daniel Stendel	 04.04.1974

SHOP.F95.DE

SALE

HOODED “95” MEN (S - XL)

20 €  49,95 €

HOODED „HEART“ WOMEN (M, L, XL)

20 €  49,95 €



 

1 Vor dem Abstieg in die 2. 
Bundesliga war Hannover 

96 14 Jahre lang in der Ersten 
Liga aktiv. Nachdem die „96er“ 
1998 aus der Regionalliga Nord 
aufgestiegen waren, gelang im 
Jahr 2002 mit 75 Punkten als 
Zweitligameister der Bundesli-
ga-Aufstieg.

2 Bester Torschütze der Nie-
dersachsen ist in dieser 

Zweitligasaison mit bisher sechs 
Treffern Neuzugang Martin Har-
nik, der vor der Saison vom VfB 
Stuttgart kam.

3 Die neu verpflichteten 
Spieler haben die Offensi-

ve der Niedersachsen bisher be-
lebt: Gleich fünf der letzten sieben 
Hannoveraner Tore in der Liga 
gingen auf das Konto von Neuzu-
gängen.

4 Am vergangenen Spieltag 
blieb Hannover beim 

2:0-Heimsieg gegen Erzgebirge 
Aue zum fünften Mal in dieser 
Saison ohne Gegentreffer. Nur 
Kevin Müller (Heidenheim) und 
Fortunas Michael Rensing be-
hielten ein Mal mehr die weiße 
Weste.

5 In der ewigen Tabelle der 
2. Bundesliga steht Hanno-

ver 96 mit 23 Saisons und 1279 
Punkten auf dem fünften Platz. 
Mit 28 Spielzeiten und 1114 
Punkten belegt der Verein in Liga 
eins Platz 16 der ewigen Tabelle.

6 Die Hannoveraner sind in 
ihrer Historie bisher je 

zwei Mal Deutscher Meister und 
Zweitligameister geworden und 
waren im Jahr 1992 der erste und 
bisher einzige Zweitligist, der den 
DFB-Pokal gewinnen konnte.

7 Nachdem im Sommer mit 
dem 1. FC Köln und dem 

VfL Wolfsburg gleich zwei Erstli-
gisten um die Dienste von 96-De-
fensivspezialist Salif Sané gerun-
gen hatten, konnte der Verein den 
Vertrag des Senegalesen nun vor-
zeitig bis 2020 verlängern.

8 Sanés neuer Vertrag bein-
haltet jedoch eine Aus-

stiegsklausel in Höhe von fünf 
Millionen Euro, sollte der Wieder-
aufstieg der „96er“ nicht gelingen.

9 Mit Martin Harnik und 
Charlison Benschop stehen 

gleich zwei Ex-Fortunen bei Han-
nover 96 unter Vertrag. Der 
27-jährige Benschop ist jedoch 
seit geraumer Zeit von Wadenpro-
blemen geplagt und steht dem 
Team derzeit nicht zur Verfügung.

10 Die Heimspielstätte der 
Niedersachsen heißt seit 

2013 HDI-Arena und war Austra-
gungsort bei den Fußball-Welt-
meisterschaften 1974 und 2006 
und der EM-Endrunde in 
Deutschland im Jahr 1988.

11 „Alte Haudegen“ sind im 
Kader der Hannoveraner 

rar gesät. Mit Stammtorhüter Phi-
lipp Tschauner steht derzeit nur 
ein Spieler über 30 Jahren bei den 
Profis unter Vertrag – was nicht 
heißt, dass die Mannschaft keine 
Erfahrung hätte.
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Wieder einmal heißt es für die Fortuna: Flutlicht an und raus auf den Rasen der ESPRIT arena. Bereits zum dritten Mal in Fol-
ge bestreitet F95 heute ein Heimspiel am Freitagabend. Zu Gast ist dieses Mal mit Hannover 96 ein Absteiger, der zuvor viele 
Jahre lang im Fußball-Oberhaus spielte. Neben dem VfB Stuttgart wurden auch die Niedersachsen vor der Saison als klarer 
Aufstiegskandidat gehandelt und stehen derzeit mit dem dritten Tabellenplatz im Rennen um den Wiederaufstieg gut da.

Hannoveraner Gäste mit großen Ambitionen

Mögliche Startelf

11 Fakten zum Gegner: Hannover 96

GÄSTE-11

Gegründet: 1896 
Vereinsfarben:
Schwarz-Weiß-Grün 
Mitglieder: 21000

Stadion: 
HDI-Arena
Zuschauerzahl: 
49.000

Bilanz Heim:
10 Spiele / 5 Siege / 3 Unentschieden / 2 Niederlagen

Bilanz Auswärts:
11 Spiele / 5 Siege / 1 Unentschieden / 5 Niederlagen

Bilanz Gesamt:
21 Spiele / 10 Siege / 4 Unentschieden / 7 Niederlagen

Website:

  Daten zum Verein:

  Bilanz:

Sorg

25

Anton

31

Sané

5

Sarenren Bazee

37
Harnik

14

Strandberg

4

Bakalorz

6

Albornoz

3

Klaus

11
Karaman

26

Tschauner

1



DÜSSE LDORF
ISS DOME
Fr., 20.01.2017, 19 Uhr

T IC KETS 
& INFOS

Tickets online platzgenau buchen unter www.feuerwerkderturnkunst.de, 01806 – 57 00 56 (0,20 €/ Anruf 
aus dem Festnetz, max. 0,60 €/ Anruf aus Mobilfunknetzen) sowie in allen bekannten Vorverkaufsstellen. 
Tickets zwischen 15 und 42 €, zzgl. Vorverkaufsgebühr.



Salif Sané

Trotz zahlreicher Angebote aus der Bundesliga entschied sich Mittelfeldmann Salif Sané im Sommer für einen Verbleib 
bei Hannover 96. Der 26-jährige Leistungsträger im Team von Trainer Daniel Stendel soll mit seiner Präsenz und Er-
fahrung einer der Garanten für die direkte Rückkehr der Hannoveraner in die Bundesliga 
sein. Dass die Personalie Sané im Team der 96er allerdings mal solch einen hohen Stellen-
wert haben werde, damit hat vor rund zwei Jahren kaum einer gerechnet.

Vom Problemfall
zum Hoffnungsträger
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 Familie Sané
mit dem „Fußballer-Gen“

Das Fußballspielen liegt 
Hannovers Mittel-
feld-Abräumer Salif 

Sané im Blut. Wie sein Bruder 
Lamine Sané, Innenverteidiger 
bei Werder Bremen, begann der 
1,96m-Schlacks das Fußballspie-
len in seiner Heimatstadt bei US 
Lormont. 2010 wechselte der 
senegalesische Nationalspieler 
zu Girondins Bordeaux, wo er 
im gleichen Jahr sein Profi-De-
büt in der französischen Ligue 1 
feiern konnte. Aufgrund starker 
Konkurrenz wurde der Hüne im 
folgenden Jahr zu AS Nancy aus-
geliehen, wo er sich auf Anhieb 
einen Stammplatz erkämpfen 
konnte und kurze Zeit später 
vom Club fest verpflichtet wurde. 
Nach dem Abstieg Nancys im 
Sommer 2013 ergriff Hannover 
96 die Gelegenheit und lotste 
Sané an die Leine. 

 Schwerer Start in Hannover

Seine Premierensaison im 
Trikot der „Roten“ lief für 
den Defensivallrounder  

allerdings nicht nach Plan. Im-
mer wieder sorgte Sané auf und 
abseits des Platzes mit Eskapaden 
für Unruhe im Team. Nachdem 

Hannovers damaliger Coach 
Tayfun Korkut den 26-Jährigen 
mehrmals aus disziplinarischen 
Gründen aus dem Kader strich, 
suspendierte er den Senegalesen 
im Frühjahr 2014 auf unbe-
stimmte Zeit. Korkut, wie auch 
96-Boss Martin Kind machten 
klar, dass Sané fortan bei den 
Hannover-Profis keine Rolle 
mehr spielen werde und ver-
bannten ihn zur Reserve.

 Sané kämpft sich
ins Team zurück

Für den 1,96m-Hünen 
schien die Suspendierung 
jedoch ein Weckruf zur 

rechten Zeit zu sein. Sané raffte 
sich auf, ließ sich in der zweiten 
Mannschaft nicht hängen und 
erkämpfte sich mit guten Leistun-
gen im Training und bei seinen 
Regionalliga-Einsätzen die Aner-
kennung seiner Kollegen zurück. 
Als Hannover 96 Ende 2014 
mitten im Abstiegskampf steckte, 
begnadigte Korkut den Mittel-
feld-Abräumer und beorderte ihn 
zurück in den Profikader. Dank-
bar für die neue Chance zahlte der 
Senegalese das Vertrauen in seine 
Person mit guten Leistungen 
zurück und wurde für die Nie-
dersachsen zum Leistungsträger 
im Kampf um den Klassenerhalt.

 Eine Unterschrift
für den Wiederaufstieg

Seitdem ist Sané aus dem 
Team der Hannoveraner 
nicht mehr wegzudenken. 

In schweren Zeiten erwies sich 
der Hüne als der Fels in der Bran-
dung und verlieh seiner Mann-
schaft von hinten raus enorme 
Stabilität. Ausgestattet mit einem 
dominanten Zweikampfverhal-
ten, besonders in der Luft, bestritt 
der 26-Jährige in der vergange-
nen Spielzeit die meisten Duelle 
Mann gegen Mann und hatte 
darüber hinaus die meisten Ball- 
aktionen seines Teams. Zudem 
zeigt er sich, dank seiner Kör-
pergröße, gerade nach Standards 
enorm torgefährlich. Bei der 
Konkurrenz weckten die starken 
Leistungen Sanés Begehrlich-
keiten. Nach dem Abstieg der 
Niedersachsen im vergangenen 
Sommer galt der Mittelfeldmann 
als einer der gefragtesten Wech-
selkandidaten im Team der 96er. 
Mehrere Bundesligisten klopften 
an, wollten Sané verpflichten. 
Der 26-Jährige schob allen 
Spekulationen allerdings einen 
Riegel vor, verlängerte seinen 
Vertrag vorzeitig bis 2020 und 
setzte damit ein wichtiges Signal 
im Kampf um die Rückkehr in 
die Bundesliga.

UNTER DER LUPE

 Rückennummer: 	5
 Position: 	 Mittelfeld
 Geburtsdatum: 	 25.08.1990
 Geburtsort: 	 Lormont (FRA)
 Nationalität: 	 Senegal
 Größe: 		  1,96m

Bisherige Karriere:
Jugend: US Lormont
Profi:
2009-2011 Girondins Bordeaux,
2011-2013 AS Nancy
seit 2013 Hannover 96

		  Spiele/Tore
Ligue 1 			      70/4
Bundesliga 			      68/6
2. Bundesliga 		     9/1
Regionalliga Nord 		     13/2
DFB-Pokal 			      5/2
Coupe de France 		     4/0
Coupe de la Ligue 		     1/0

SALIF SANÉ





YESTERDAY
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IN DIESER WOCHE VOR...

2. Bundesliga, Saison 2011/12,
16. Spieltag, 28.11.2011
Fortuna Düsseldorf – SpVgg Greuther Fürth 2:1
Fortuna: Ratajczak – Levels, Lukimya, Langeneke, van 
den Bergh, Bodzek, Lambertz, Beister (80. Dum), Ilsö 
(74. Jovanovic), Fink, Bröker (89. Juanan)
Fürth: Grün – Nehrig, Kleine, Mavraj, Schmidtgal, 
Sararer (65. Pektürk), Prib, Fürstner (75. Fürstner), 
Schröck, Occean, Nöthe (46. Schahin)
Schiedsrichter: Peter Gagelmann (Bremen)
Tore: 1:0 Fink (18.), 2:0 Langeneke (39.), 2:1 Prib (64.)
Zuschauer: 33.000 

10 Jahren

5 Jahren

20 Jahren

40 Jahren

Regionalliga Nord, Saison 2006/07,
18. Spieltag, 25.11.2006
Fortuna Düsseldorf – Holstein Kiel 2:0
Fortuna: Deuß – Krecidlo, Palikuca (19. Eraslan/46. 
Kruse), Langeneke, Heeren, Anfang, Lambertz, Can-
ale, Albertz (46. Adewunmi), Wolf, Podszus 
Kiel: Henzler – Spasskov (71. Heithölter), Petersen, 
Boy, Jürgensen, Paulus, Hummel, Niedrig, Kazior (78. 
Wulff), Dobry, Bartels
Schiedsrichter: Markus Schmidt (Stuttgart)
Tore: 1:0 Anfang (54.), 2:0 Podszus (82.)
Zuschauer: 10.200 

Bundesliga, Saison 1996/97,
15. Spieltag, 22.11.1996
Karlsruher SC – Fortuna Düsseldorf 2:0
KSC: Reitmaier – Reich, Fink, Häßler (44. Carl), Metz, 
Wück (80. Ritter), Tarnat, Dundee, Hengen, Keller, Kir-
jakow (88. Schroth)
Fortuna: Koch – Werner, Drazic, Glavas, Winkhold 
(79. Kocis), Seeliger, Dobrovolski, Judt, Bach (76. 
Buncol), Istenic (72. Nielsen), Fach
Schiedsrichter: Lutz Michael Fröhlich (Berlin)
Tor: 1:0 Keller (64.), 2:0 Dundee (77.)
Zuschauer: 21.000

Bundesliga, Saison 1976/77,
15. Spieltag, 27.11.1976
1. FC Kaiserslautern – Fortuna Düsseldorf 0:2*
K´lautern: Hellström – Ritschel, Melzer, Schwarz, 
Meier (20. Scheer), Groh (74. Stickel), Riedl, Metzler, 
Pirrung, Sandberg, Toppmöller 
Fortuna: Woyke – Allofs, Kriegler, Hickersberger, 
Zewe, Baltes, Seel, Zimmermann, Szymanek, Köhnen, 
Brei
Schiedsrichter: Rudolf Frickel (München)
Tor: 0:1 Zewe (56.)
*Besondere Vorkommnisse: Das Spiel wurde in der 
76. Spielminute beim Stand von 0:1 abgebrochen, 
nachdem Fans wiederholt Flaschen auf das Feld 
warfen. Der DFB wertete die Partie mit 0:2 Toren und 
Punkten gegen den 1. FCK
Zuschauer: 12.000

Keine Chance für Olivier Occean! Thomas Bröker und die Fortuna behielten vor fünf Jahren gegen die SpVgg Greuther Fürth mit 2:1 die 
Oberhand.

Vor 13 Jahren lächelte der junge Alexander Madlung im Hertha-Trikot,…
…heute ist der Innenverteidiger im klassischen Rot und Weiß der Fortuna gehüllt.
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AUSWÄRTSFAHRT

Auswärtsfahrt...
nach Würzburg

2. BUNDESLIGA
15. SPIELTAG

SONNTAG, 04.12.2016
13:30 UHR

FLYERALARM ARENA

Gerade einmal fünf Jahre ist es her, da spielten die Würzburger Kickers noch 
in der bayerischen Landesliga. Seitdem hat der Verein einen grandiosen 
Durchmarsch hinter sich: Drei Spielzeiten lang liefen die Unterfranken in der 

Regionalliga Bayern auf, aus der in der Saison 2014/15 der Aufstieg in die Drittklas-
sigkeit gelang. Nach nur einer Saison in der 3. Liga erreichten die Kickers in diesem 
Frühsommer gleich die Relegation und setzten sich dort in beiden Spielen gegen 
den MSV Duisburg durch – der Durchmarsch in die 2. Bundesliga war geglückt. 
Zuvor war das bis dato lediglich dem heutigen Bundesligisten Leipzig gelungen. 
Aktuell spielen die Würzburger die erste Zweitliga-Saison seit über 38 Jahren, 
sodass die Euphorie um die von Ex-Bundesligaprofi Bernd Hollerbach trainierte 
Mannschaft noch einmal einen großen Schub bekommen hat. 

Die Würzburger Kickers spielen in der FLYERALARM arena, dem kleinsten 
Stadion aller aktuellen Zweitligisten. Lediglich 13.138 Plätze bietet die kleine 
Arena im Zweitliga-Alltag – dennoch haben die Kickers mit derzeit 11.552 

Zuschauern pro Spiel nicht den niedrigsten Schnitt zu bieten: In die Stadien in Fürth, 
Sandhausen und Aue strömen im Schnitt weniger Besucher zu den Heimspielen. 
Die reine Fußballarena wurde im Jahr 1967 eröffnet und hieß zunächst Stadion am 
Dallenberg, ehe im März 2013 der heutige Name FLYERALARM arena eingeführt 
wurde. Südlich der Würzburger Innenstadt gelegen ist das Stadion von der A3 in 
wenigen Minuten zu erreichen. 

Als Aufsteiger, der sich in der Relegation durchgesetzt hat, sind die Würzbur-
ger Kickers die Überraschungsmannschaft der bisherigen Zweitliga-Saison. 
Nach 13 Spieltagen stehen für den Aufsteiger sechs Siege, drei Remis und 

nur vier Niederlagen im Tableau. Mit 21 gesammelten Punkten stehen die Kickers 
damit auf Platz acht – und haben die allgemeinen Erwartungen damit deutlich 
übertroffen. Doch: In den letzten fünf Pflichtspielen konnte das Team mit dem letz-
ten Heimspiel gegen St. Pauli nur einmal gewinnen.Trainer der Würzburger ist seit 
Juli 2014 Bernd Hollerbach. Der 46-jährige frühere Bundesligaprofi war unter an-
derem auf Schalke und beim VfL Wolfsburg als Co-Trainer von Felix Magath aktiv 
und kehrte vor rund zweieinhalb Jahren in seine Geburtsstadt Würzburg zurück, 
um den sportlichen Aufstieg der Kickers zu unterstützen.

Die Würzburger Innenstadt und die Altstadt mit ihren historischen Fachwerk-
häusern laden bei gutem Wetter zu einem gemütlichen Spaziergang ein. Eine 
besondere Sehenswürdigkeit im Stadtgebiet ist jedoch die Würzburger Re-

sidenz, eines der bedeutendsten Schlösser Europas. Anfang bis Mitte des 18. Jahr-
hunderts im Barockstil erbaut und im zweiten Weltkrieg zu großen Teilen zerstört 
wurde die Residenz im Jahre 1981 – als drittes Bauwerk in Deutschland - zum UN-
ESCO-Weltkulturerbe ernannt. Früher diente die Residenz als Sitz der Würzburger 
Fürstbischöfe, heute wird das historische Gebäude zu weiten Teilen als Museum 
genutzt und kann ganzjährig besichtigt werden. Darüber hinaus beherbergt es 
Teile der Universität, der Verwaltung sowie Galerien und Sonderausstellungen. 

VEREIN

STADION

TEAM

SEHENSWÜRDIGKEIT



Catering | Cleaning | Security | Airport Service
Clinic Service | Facility Service | Personal Service

WWW.KLUEH.DE

Wir sind da, Wo grosse 
emotionen sind!

Was wäre das Leben ohne Fußball? Und was wäre Düsseldorf ohne Fortuna? Hier in der ESPRIT arena, wo große  
Emotionen zuhause sind, ist auch unser Einsatzort. Mit Sicherheits- und Reinigungsdienstleistungen unterstützen wir 
tolle Fußballevents und andere Veranstaltungen. Klüh Multiservices – immer im Einsatz für emotionale Momente und 
Adrenalin pur.

Jetzt informieren:  
www.deine-manndeckung.de

Dein Anstoß zur Früherkennung
DEINE-MANNDECKUNG.DE

Eine Initiative der Janssen-Cilag GmbH Partner



PROMI-TIPP
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Fortuna
Düsseldorf

vs.

Hannover 96
  Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

  Preise: 	 1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen	
	 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna	
	 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaften

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Josef Hinkel
Altstadtbäckerei

Dr. med Ulrich Keil Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Joachim Hunold
Air Berlin

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Michael Eßer
Mercedes-Benz Ndl. Düsseldorf

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

C. De Luca
La Brisella

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Rainer Kretschmann
Kretschmann Naturstein

Carsten Knobel
Henkel-Vorstand und Aufsichtsrat Fortuna

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Manfred Abrahams
Stadtwerke Düsseldorf AG

Thomas Blättler
The KÖ Landlord GmbH

Björn Becker
Awista GmbH

Christina Begale
begale communications

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Mike Papageorgiou
Der Grieche am Staufenplatz

Lars Pape / Holger Schürmann
pape l schürmann

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Sven Pallessen
Dachdeckerei Pallessen

Uwe Mies
Deutsche Bank AG

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Hans Norbert Nolte
DAKO Worldwide Transport

Hans-Georg Noack
Ehrenpräsident Fortuna

Christoph Peters
Kälte Klima Peters
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PROMI-TIPP

1.	 Michael  Hanné	 0:0	 8

	 Giuseppe Saitta	 1:0	 8

2.	 Dr. Ralf Hausweiler	 1:1	 6

	 Dr. med. Ulrich Keil	 0:1	 6

	 Wolfgang Ungermann	 1:0	 6

3.	 Dirk Gatzen	 1:2	 5

	 Alexander Keuter	 4:2	 5

	 Klaus Klar	 2:0	 5

	 Carsten Knobel	 1:1	 5

	 Primo Lopez	 2:2	 5

	 Michael Müller	 0:0	 5

	 Frank Theobald	 1:1	 5

4.	 Thomas Blättler	 1:2	 4

	 C. De Luca	 1:2	 4

	 Heinz Hessling	 1:1	 4

	 Hans-Norbert Nolte	 0:0	 4

	 Nicola Stratmann	 0:1	 4

	 Markus Tappert	 1:2	 4

5.	 Manfred Abrahams	 1:0	 3

	 Dr. Wulff Aengevelt	 2:1	 3

	 Hans Brandenburg	 2:1	 3

	 Robert Cao	 2:1	 3

	 Thomas Geisel	 0:0	 3

	 Lars Pape & Holger Schürmann	1:0	 3

	 Klaus-Peter Müller	 2:2	 3

	 Mike Papageorgiou	 0:2	 3

	 Bernd Restle	 1:0	 3

	 Frank Tölle	 1:1	 3

	 Dieter vom Dorff	 3:2	 3

6.	 Björn Becker	 1:0	 2

	 Christina Begale	 0:2	 2

	 Georg Broich	 3:2	 2

	 Michael Dahmen	 1:1	 2

	 Werner Matthias Dornscheidt	 2:0	 2

	 Michael Eßer	 2:1	 2

	 Josef Hinkel	 1:0	 2

	 Joachim Hunold	 2:1	 2

	 Michael Keuter	 2:1	 2

	 Rainer Kretschmann	 0:2	 2

	 Guido Melcher	 1:2	 2

	 Sven Pallessen	 2:1	 2

	 Christoph Peters	 1:1	 2

	 Matthias Pipjorke	 0:3	 2

	 Ingolf Roger Rayermann	 1:1	 2

	 Ralf Schneider	 1:0	 2

	 Peter Terbuyken	 1:1	 2

	 Thomas Timmermanns	 0:1	 2

	 Peter Verhülsdonk	 0:1	 2

	 Thomas Wiesmann	 1:2	 2

	 Detlef Witte	 0:2	 2

	 Albrecht Woeste	 1:1	 2

7.	 Rainer Cox	 2:2	 1

	 Kay Fremdling	 2:2	 1

	 Hans Kurz	 2:3	 1

	 Uwe Mies	 0:2	 1

	 Axel Pollheim	 1:1	 1

	 Wolfgang Rolshoven	 1:1	 1

	 Gerd Röpke	 1:1	 1

	 Andreas Vogt	 0:2	 1

	 Hans-Jörg Zech	 1:2	 1

8.	 Andreas Krause	 1:1	 0

	 Hans Noack	 0:2	 0

	 Erwin Schierle	 0:1	 0

	 Hermann Tecklenburg	 0:1	 0

  Viel hat sich im Ranking des Düsseldorfer Promi-Tipps im 
Vergleich zum letzten Heimspiel nicht getan. Genauer gesagt wurde 
nach der 0:3-Niederlage gegen Dynamo Dresden vor rund drei 
Wochen lediglich ein einziger Punkt vergeben – Werner Matthias 
Dornscheidt war gegen die SGD der einzige Promi-Tipper, der mit 
einem 0:1 auf die Gäste gesetzt und durch die richtige Tendenz einen 
Punkt ergattert hatte. Somit hat sich auch an der Tabellenspitze 
nichts geändert: Weiterhin stehen Michael Hanné und Giuseppe 
Saitta mit jeweils acht Punkten auf dem geteilten ersten Platz. Nach 
dem Heimspiel gegen Hannover 96 könnte es dazu kommen, dass 
einer der Beiden alleiniger Tabellenführer wird – denn während 
Hanné auf ein torloses Remis setzt, tippt Saitta auf einen knappen 
1:0-Sieg für die Fortuna. Insgesamt sind die Promi-Tipper vor 
dem Duell gegen die Niedersachsen ungewohnt pessimistisch: 
Gleich 22 Mal wurde auf eine Niederlage gesetzt, mit einem 0:3 
glaubt Matthias Pipjorke an die höchste Pleite. Mit 21 Tipps auf ein 
Unentschieden und nur 20 erwarteten Siegen wird der Promi-Tipp 
zum Hannover-Heimspiel abgerundet.

Matthias Pipjorke
Entsorgungsfachbetrieb Pipjorke

Axel Pollheim
RP Veranstaltungen

Ingolf Roger Rayermann
Bankhaus August Lenz

Bernd Restle
Sporttherapiezentrum Restle

Wolfgang Rolshoven
Heimatvereines Düsseldorfer Jonges e. V. 

Markus Tappert
Rechtsanwälte Beumer & Tappert

Nicola Stratmann
Tulip Inn Düsseldorf 

Gerd Röpke
ManThei sushitaxi

Erwin Schierle
Schierle Stahlrohre KG

Ralf Schneider
Telefonbau Schneider

Giuseppe Saitta
Saitta Locanda del Conte GmbH

Frank Theobald
Klüh Service Management GmbH

Hermann Tecklenburg
Tecklenburg GmbH

Peter Terbuyken
Rheinische Backkultur Terbuyken GmbH

Frank Tölle
SIGNA Property Funds

Wolfgang Ungermann
Brauerei Ferdinand Schumacher GmbH & Co KG

Thomas Timmermanns
BMW Timmermanns

Hans-Jörg Zech
ZECCO Sportvermarktung GmbH

Andreas Vogt
Stadtsparkasse Düsseldorf

Dieter vom Dorff
Fortuna-Aufsichtsrat

Peter Verhülsdonk
Rest./Hotel Schnellenburg

Detlef Witte
Schneider Intercom GmbH

Thomas Wiesmann 
Wiesmann Personalisten GmbH

Albrecht Woeste
Aufsichtsrat

Pl.	 Name	 Tipp	 Pkt.
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Gut essen und trinken auf rheinische Art
www.himmel-aehd.de

Niederlassung Düsseldorf

HOLLMANN
PRESSE TAbAk LOTTO

hollmann-duesseldorf.de
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www.ulmen.com

Trade World One GmbH

Liebenberg 
bodenbeLAge 

IMMOBILIENSERVICE GMBH
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 F95tv präsentiert die 
schönsten NLZ-Tore:
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NLZ-BILD DER WOCHE
Fortunas U19 ist zurück in der Spur! Am letzten Samstag gab es im Heimspiel gegen 

Preußen Münster einen hochverdienten wie souveränen 5:0-Erfolg. Auf dem Kunstra-

senplatz hinter der Haupttribüne des Paul-Janes-Stadions zeigten die A-Junioren be-

sonders im ersten Durchgang eine über weite Strecken beeindruckende Leistung – 

dementsprechend zufrieden gehen die Jungs um Spielführer Moritz Montag auf diesem 

Bild in die Kabine.
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Die Jungs hatten gegen 
Münster den Druck, lie-
fern zu müssen. Diesen 

Druck habe ich ihnen auch nicht 
genommen, doch sie haben ihm 
Stand gehalten und ihre Leistung 

abgeliefert“, lobte Sinisa Suker 
seine Mannschaft nach dem 
Heimsieg über Preußen Münster. 
Und das vollkommen zurecht: 
In der ersten Halbzeit legten 
Fortunas A-Junioren eine furiose 
halbe Stunde aufs Parkett und ent-
schieden die Partie schon vor dem 
Pausenpfiff. Karlo Igor Majic ge-
lang ein lupenreiner Hattrick und 
auch Stoßstürmer Dennis Dreyer 
markierte seinen Treffer. Nach 
dem Seitenwechsel verwalteten 
die Rot-Weißen ihre komfortable 
Führung, Gabriel Derikx steuerte 
noch den Treffer zum 5:0 bei.  
„Das war ein Sieg für das Punk-
tekonto, das Torverhältnis, die 
Seele, für alles“, freute sich Suker.
Der U19-Coach war allerdings 
gar nicht so überrascht, dass sein 

Team die Preußen – immerhin mit 
drei Punkten mehr auf dem Konto 
als die Fortunen an den Flinger 
Broich gereist – bezwingen konn-
te.  „Ich habe in den letzten 
Wochen eine gute Entwicklung 
gesehen“, erklärte Suker,  „wir 
haben in Duisburg schon gute 
Szenen gehabt, in Bochum haben 
wir dann über 30, 40 Minuten 
unsere bisher beste Saisonleistung 
gezeigt.“ Beide Partien verlor die 
U19 noch unglücklich mit 2:3, 
gegen Münster stimmte dann 
endlich auch wieder das Ergebnis. 

 „Unter dem Strich zählt nur 
der Sieg“, so Suker.
Die Aufgaben werden bis zum 
Jahresende jedoch nicht gerade 
leichter: Als nächstes geht es aus-
wärts gegen Borussia Mönchen-

gladbach, danach gastiert die U19 
beim BVB. Zwei Auswärtsspiele 
bei aktuellen Youth-League-Teil-
nehmern,  „Herkules-Auf-
gaben“, findet Suker. Doch die 
Flingeraner fahren nicht ohne 
Ambitionen zu den beiden Spie-
len:  „Im Hinspiel haben wir 
Dortmund bis in die Nachspiel-
zeit ärgern können. Beim Derby 
in Gladbach ist immer etwas 
möglich. Wir wissen aber, dass 
es zwei sehr schwere Aufgaben 
werden.“ Zum Jahresabschluss 
gastiert dann Arminia Bielefeld 
im Paul-Janes-Stadion.  „Drei 
bis sechs Punkte würden uns in 
diesem Jahr noch gut tun“, gibt 
Suker als Ziel aus. Sein Team hat 
gegen Münster bewiesen, dass es 
das Zeug dazu durchaus hat.

„Ein Sieg für das Punktekonto, das Torverhältnis, die Seele, für alles“

Sechs Spiele in Serie blieb Fortunas U19 zuletzt ohne Sieg. Die A-Junioren verpassten es Woche für Woche, sich für 
ihre ordentlichen Leistungen und die positive Entwicklung zu belohnen. Am letzten Samstag dann die Erlösung: Gegen 
Preußen Münster schossen sich die Flingeraner den Frust so richtig von der Seele, führten bereits zum Halbzeitpfiff mit 
4:0 und gewannen am Ende hochverdient und souverän mit 5:0. Cheftrainer Sinisa Suker fand im Anschluss nur lobende 
Worte für sein Team.

Fortunas U19 kriegt die Kurve

NLZ

Die wahren Geschichten – nur auf Liga-Zwei.de

JUNG-
BRUNNEN
FORTUNA
7 Neue im 
Anflug für die 
Rückrunde



PARTNER DES NACHWUCHSLEISTUNGSZENTRUMS

Fachkompetenz seit 1919

FORTUNA AKTUELL 63

NLZ

Die U9 ist die jüngste Ju-
gendmannschaft der Flin-
geraner und tritt in der 

Kreisklasse gegen andere Teams 
aus dem Düsseldorfer Raum an. 
Darüber hinaus messen sich die 
F-Junioren immer wieder mit 
Jugendmannschaften aus anderen 
Nachwuchsleistungszentren oder 
treten bei prominent besetzten 
Turnieren an. Für das kommende 
Jahr sucht F95 nun wieder neue 
Talente, die ihre Fußballschuhe 
künftig am Flinger Broich schnü-
ren wollen.
Natürlich sind Fortunas Scouts in 
der Düsseldorfer Umgebung im 
Einsatz, um Talente für das NLZ 
zu finden. Doch interessierte 
Spieler können sich auch selbst 

bei der Fortuna bewerben: Am 
Mittwoch, 30. November, und 
Mittwoch, 14. Dezember, finden 
am Flinger Broich zwischen 16 
und 18 Uhr zwei Probetrainings 
für interessierte Spieler statt. Für 
diese können Eltern ihre Kinder 
bis einen Tag vorher noch anmel-
den – bei Jari Richardson, der für 
die Planung der neuen U9 zustän-
dig ist, unter j.richardson@f95.
de. 

Fortuna sucht Spieler des Jahrgangs 2009

Bereits jetzt laufen die Planungen für die neue Saison im Nachwuchsleistungszentrum auf Hochtouren: Fortunas NLZ 
sucht für die kommende Spielzeit 2017/18 neue Spieler des Jahrgangs 2009, die die neue U9 der Fortuna bilden werden.

Talente können sich im NLZ für die 
neue U9 der Rot-Weißen bewerben

 Fortuna sucht in diesem Zu-
sammenhang ausschließlich Spie-
ler des Jahrgangs 2009, die direkt 
aus Düsseldorf stammen oder 
maximal 30 Kilometer vom Flinger 
Broich entfernt wohnen.
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Der neue NLZ-Leiter Frank Schaefer im Interview

„Noch mehr talentierte Spieler
in unserem Verein halten“

NLZ

 Herr Schaefer, wie haben Sie 
die ersten Wochen bei der Fortuna 
erlebt?
Es war bisher eine sehr gute Zeit. 
Ich wurde sehr herzlich aufge-
nommen – das ist als Kölner in 
Düsseldorf nicht selbstverständ-
lich (lacht). Ich habe die ersten 
Wochen genutzt, um mir ein 
Bild zu machen, die Mitarbeiter 
kennenzulernen und schon einige 
Dinge anzupacken. Die Position 
des NLZ-Leiters ist eine der 
komplexesten Positionen, die ich 
im Profifußball kennengelernt 
habe, weil ganz viele Themenbe-
reiche in dieses Aufgabengebiet 
fallen.

 Welche Rolle hat Sportvor-
stand Erich Rutemöller bei Ihrer 
Verpflichtung gespielt?
Erich Rutemöller kenne ich seit 
Jahrzehnten, ich war selbst un-
ter ihm Spieler und der Kontakt 
ist nie abgerissen. Ich schätze 
ihn extrem, da er im Fußball-
geschäft Werte verkörpert, die 
man nur noch selten findet. Als 
er auf mich zukam, war ich so-
fort gesprächsbereit – das wäre 
ich in dem Moment nicht für 
jeden gewesen. Es folgten gute 
Gespräche mit ihm und Robert 
Schäfer. Letztendlich war auch 
die Tatsache, dass ich Friedhelm 
Funkel und Peter Hermann aus 

meinen früheren Stationen gut 
kenne, ausschlaggebend für mei-
ne Zusage, weil die personelle 
Situation als Kriterium für For-
tuna Düsseldorf wirklich passte.

 Wie sehen Ihre nächsten 
Schritte aus?
Grundsätzlich kann ich sagen, 
dass bei der Fortuna eine gute 
Basis gelegt ist – im Rahmen 
der Möglichkeiten, die der Ver-
ein momentan hat. Nun geht es 
darum, darauf aufzubauen. Dabei 
gibt es diverse Ziele, sowohl in-
frastrukturell als auch personell. 
So sind wir beispielsweise auf 
einem guten Weg, bis Ende 2018 
auf ein neues, modernisiertes 
Nachwuchsleistungszentrum 
zurückgreifen zu können. An 
der direkten Gestaltung war ich 
trotz der Kürze der Zeit bereits 
beteiligt. Außerdem geht es 
darum, zusätzliche hauptamt-
liche Ressourcen zu entwickeln, 
da eine wirklich professionelle 
NLZ-Arbeit nur im Zusammen-
spiel vieler hauptamtlicher Kräf-
te funktionieren kann. Darüber 
hinaus wird es darum gehen, den 
eingeschlagenen „Fortuna-Weg“ 
weiterzugehen und auszubauen. 

 Was meinen Sie damit?
Wir müssen noch mehr talentierte 
Spieler in unserem Verein halten. 

Die Entwicklung geht dahin, dass 
heutzutage viele größere Vereine 
an alle Spieler herantreten, die bei 
anderen Clubs auch nur ein wenig 
herausragen. Ich sehe das für den 
Nachwuchsfußball kritisch. Man 
sollte die Nachwuchsleistungs-
zentren eher als Stützpunkte se-
hen und aus meiner Sicht gibt es 
keinen Grund für einen Spieler, 
diese Orte zu verlassen, wenn 
er bei seinem aktuellen Verein 
gut aufgehoben ist, Unterstüt-
zung erfährt und Perspektiven 
aufgezeigt bekommt. Das heißt: 
Wir müssen unseren Spielern 
die bestmöglichen Bedingungen 
bieten, Top-Leute an die Seite 
stellen und ihnen die Nähe zum 
Profibereich vermitteln. Gerade 
hierfür bietet Fortuna aktuell ein 
gutes Beispiel. So haben unsere 
letztjährigen U19-Spieler Ander-
son Lucoqui und Taylan Duman 
schon ihre Einsätze in der Hin-
runde der 2. Bundesliga erhal-
ten – dieser Durchbruch wäre in 
einem anderen Verein deutlich 
schwieriger gewesen.

 Also muss man mit den jungen 
Leuten auch Geduld haben…
Genau! Wir müssen jeden einzel-
nen Spieler individuell bewerten 
und ihm gerade bei temporärer 
körperlicher Unterlegenheit Zeit 
geben, um sich zu entwickeln. 
Hier muss der Ausbildungsansatz 
auch über dem Teamgedanken 
stehen. Wir müssen unsere Jungs 
in allen Belangen individuell 
betreuen, weil meiner Meinung 
nach die Summe an positiven 
Einflüssen die gesunde Ent-
wicklung der Spieler ausmacht. 
Wichtig ist es demnach auch, 
spätgeborene Spieler besonders 
im Auge zu haben und diese ent-
sprechend zu fördern, da sie in 
Verbänden wie in Vereinen auch 
schon mal durchs Raster fallen. 
Außerdem können wir Spielern, 
die bei größeren Vereinen zu 
einem bestimmten Zeitpunkt 
den Durchbruch nicht geschafft 

haben, eine zweite Chance bie-
ten und sie auf ein Top-Niveau 
heben. 

 Mit dem Fernziel, aus ihnen 
Profis zu machen und mit ihnen 
Transfererlöse zu erzielen?
Das ist ja kein Fernziel, sondern 
in der jüngsten Vergangenheit mit 
Anderson Lucoqui, Robin Bor-
muth, Taylan Duman, Emmanuel 
Iyoha oder Kemal Rüzgar passiert. 
Fakt ist, dass das Leistungsniveau 
der verschiedenen Jahrgänge noch 
schwankend ist, das ist ein Spezi-
fikum der Fortuna. Die Zielset-
zung muss in den nächsten Jahren 
sein, von unten heraus stabile und 
kontinuierlich gute Jahrgänge 
aufzubauen und irgendwann in 
jedem Jahr Spieler zu haben, die 
den Sprung schaffen können. 

 Wie erklären Sie sich das bis-
herige Abschneiden der „Zwoten“?
Die Realität nach heutigem Stand 
ist so, dass fast zwei Drittel der 
Spieler unseres Profikaders ma-
ximal 23 Jahre jung sind, davon 
kommen sieben aus unserem 
eigenen Nachwuchsleistungs-
zentrum. Das ist eine wirklich 
bemerkenswerte Quote. Natürlich 
würden diese Spieler auch Taskin 
Aksoy und der U23 gut tun. Auf 
der anderen Seite ist es schön, 
dass diese Spieler schon zum Pro-
fikader gehören. Diese Tatsache 
war aber auch der Grund, vor der 
Saison Kaderplätze in der U23 für 
diese Jungs freizuhalten, damit 
sie jederzeit Spielpraxis sammeln 
können. Dass es ohne Unterstüt-
zung aus dem Profibereich für 
den Kernkader der U23 schwierig 
werden würde, war auch schon 
vor der Saison klar.

Seit rund zwei Monaten hat Fortunas Nachwuchsleistungszentrum einen neuen Leiter: Frank Schaefer ist in die Fußstap-
fen von Markus Hirte getreten und hat die NLZ-Leitung übernommen. Im neuen „Fortuna Aktuell NLZ Sonderheft“, das am 
heutigen Freitag im Rahmen des Heimspiels gegen Hannover 96 in der ESPRIT arena erstmals erhältlich ist, steht Schaefer 
in einem großen Interview Rede und Antwort –einen Auszug daraus gibt es in dieser Ausgabe der „Fortuna Aktuell“.

 Das gesamte Interview mit 
NLZ-Leiter Frank Schaefer sowie Ke-
vin Ameskamp, Administrativer Leiter 
des NLZ, findet sich im „Fortuna Aktuell 
NLZ Sonderheft“ der diesjährigen Sai-
son. Weitere Informationen dazu gibt 
es auf der nächsten Seite.

Hat klare Vorstellungen von der Zukunft von Fortunas Nachwuchsleistungszentrum: Der neue 
NLZ-Leiter Frank Schaefer.
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Der Auszug aus dem Interview 
mit Frank Schaefer auf der 
Nebenseite ist nur ein kleiner 

Vorgeschmack auf den abwechslungs-
reichen Inhalt im diesjährigen NLZ 
Sonderheft. Neben einer Story über 
die jeweiligen Werdegänge der acht 
Spieler, die aus der Fortuna-Jugend 
den Sprung zu den Profis schafften, 
werden dem altehrwürdigen Paul Janes 
Stadion eineinhalb Seiten gewidmet. 
In dieser Geschichte wird nicht nur die 
ereignisreiche Historie thematisiert, 
sondern es kommen auch Spieler und 
Verantwortliche aus früheren Tagen 
zur eigenen Heimspielstätte von früher 
zu Wort.
Über 200 Spieler laufen in dieser 
Saison für Fortunas Nachwuchslei-
stungszentrum auf. Dementsprechend 
viele Gesichter sind im Sonderheft 
abgebildet, denn auf den Kaderseiten – 

jeder Mannschaft wird mindestens eine 
Seite gewidmet – werden die einzelnen 
Teams und ihre Spieler vorgestellt. 
Einige dieser jungen Kicker profitieren 
vom Modell der „Eliteschulen des Fuß-
balls“. Anhand der aktuellen Schulzeit 
von Dominik Cikac am Leo-Statz-Be-
rufskolleg und des absolvierten Abiturs 
von Jung-Profi Robin Bormuth am 
Lessing-Gymnasium wird dieses be-
sondere Förderprogramm vorgestellt.
Das war jedoch bei weitem noch nicht 
alles, was sich im neuen „Fortuna Ak-
tuell NLZ Sonderheft“ findet.

Sonderpublikation über das Nachwuchsleistungszentrum in der ESPRIT arena zum Verkauf

Gerade erst die Druckerei verlassen, heute schon in der ESPRIT arena: Das diesjährige „Fortuna Aktuell NLZ Sonder-
heft“ mit 60 Seiten rund um das Nachwuchsleistungszentrum der Rot-Weißen ist im Rahmen des heutigen Heimspiels 
gegen Hannover 96 erstmals erhältlich. Zum Preis von nur zwei Euro ist die NLZ-Sonderpublikation sowohl an den Fan- 
artikel-Ständen als auch bei Jugendspielern, die das Heft im Umlauf der Arena anbieten, zu erwerben.

NLZ Sonderheft ab heute erhältlich

Torriecher ist gut.

SchnupperAbo ist besser!

Jetzt SchnupperAbo abschließen, probesparen 
und jederzeit aussteigen können. 

Alle Infos unter www.rheinbahn.de

Nur noch bis Dezember: 

3 Monate testen!
N
3

 Wer Interesse am diesjährigen Heft 
hat, kann sich dieses zum Preis von nur 
zwei Euro im Rahmen des heutigen Heim-
spiels in der ESPRIT arena sichern, aber 
auch in den F95-Fanshops am Flinger 
Broich und am Burgplatz.



Fortuna ist Herzenssache – 
Organspende auch!

Hand aufs Herz: 
Organspende geht jeden an.

Auch Sie können dabei helfen, Leben zu 
retten: entscheiden Sie sich einfach für 
einen Organspendeausweis. 

Den Ausweis und weitere Informationen 
fi nden Sie im Gesundheitsportal der 
AOK Rheinland/Hamburg unter 
www.aok.de/organspende.

Informieren können Sie sich auch 
unter 0800 9040-400.
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DIE "HOCHKÖNIG-FANBANK"
Auf dem "Gipfel der Gefühle"

Bei „Lumpis“ Rückkehr direkt am Spielfeldrand – diese sechs Fortunen durften die Partie gegen Dynamo Dresden von der Hochkönig Fanbank aus 
begutachten.

Wie kann man gewinnen?
Fortuna Düsseldorf und sein Partner
Hochkönig verlosen auch in dieser 
Saison wieder 2 x 2 Plätze auf der 
„Hochkönig-Fanbank“. Diese steht 
bei den Heimspielen der Rot-Wei-
ßen in der ESPRIT arena unweit 
der Seitenlinie. Man ist also noch 
näher am Spielgeschehen, als man 
dies auf den Tribünen schon ist. Das 
Einzige, was zu tun ist, um auch 
mal mit einer Begleitperson direkt 
am Spielfeldrand Platz zu nehmen, 
ist die richtige Antwort auf eine 
Gewinnspielfrage auf www.hoch-
koenig.at/fanbank zu geben und 
mit ein bisschen Glück ausgelost zu 
werden.

Viel Erfolg dabei!

In Zusammenarbeit mit:





 Die Lösung lautet:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Fortuna WIE VIEL FORTUNA SIND SIE?
 
In diesem Quiz hat man die Möglichkeit, sich selbst zu testen, was 
man über die Fortuna und den heutigen Gegner alles weiß. In zehn 
Fragen mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden wird das 
Wissen auf die Probe gestellt.

 Antworten:

Frage 1: Die Bilanz spricht für die Fortuna: In 
bisher 21 Pflichtspiel-Duellen setzte sich die 
Fortuna zehn Mal durch. Außerdem gab es vier 
Unentschieden und sieben Niederlagen aus 
Sicht der Düsseldorfer.

Frage 2: In der Saison 2009/10 war der heutige 
Hannoveraner Offensivmann Martin Harnik 
vom SV Werder Bremen an die Fortuna ausge-
liehen. Im Sommer 2015 wechselte außerdem 
Charlison Benschop von den Flingeranern in die 
niedersächsische Landeshauptstadt. 

Frage 3: Seit 2013 heißt die Heimspielstätte der 
„96er“ HDI-Arena. 1954 wurde die Arena un-
ter dem Namen Niedersachsenstadion erbaut, 
zwischen 2002 und 2013 hieß sie AWD-Arena. 
In das Stadion passen rund 49.200 Zuschauer.

Frage 4: Seit 2006 heißt der Präsident von 
Hannover 96 Martin Kind. Der 72-jährige Un-
ternehmer ist Eigentümer und Geschäftsfüh-
rer der Kind Gruppe und ist bereits seit fast 
20 Jahren in der Führungsriege des Vereins 
vertreten.

Frage 5: Der Spielführer der U17 aus Fortunas 
Nachwuchsleistungszentrum heißt Dominik 
Cikac. Der 16-jährige Defensivspieler ist seit 
2014 bei F95 und kam vom VfB Hilden.

Frage 6: Ihlas Bebou ist togolesischer Na-
tionalspieler. Für sein Heimatland stand der 
22-jährige Fortune in der vergangenen Län-
derspielpause in den Testspielen gegen Ma-
rokko und die Komoren auf dem Platz.

Frage 7: Die Karnevalsparty „Jeck op For-
tuna“ geht am 20. Januar 2017 in die zweite 
Runde. Bereits im Frühjahr 2016 hatten die 
Fortuna-Fans viel Gefallen an der Premieren-
veranstaltung gefunden. Karten für die Party 
sind seit dem Sessionsstart zum Preis von 
18,95 Euro erhältlich.

Frage 8: Aufsteiger Dynamo Dresden konnte 
sich sowohl gegen die Fortuna als auch gegen 
Hannover durchsetzen. In der ESPRIT arena 
gewann die SGD mit 3:0, bei den „96ern“ siegte 
das Team von Uwe Neuhaus mit 2:0. 

Frage 9: Am Sonntag, 4. Dezember, trifft die 
Fortuna auswärts auf die Würzburger Ki-
ckers. Anstoß der Partie in der Würzburger 
FLYERALARM Arena ist um 13:30 Uhr. Der Auf-
steiger setzte sich vor der Saison in der Rele-
gation gegen den MSV Duisburg durch und ist 
bisher eine der Überraschungsmannschaften 
der laufenden Spielzeit.

Frage 10: Taylan Duman schaffte vor der Sai-
son den Sprung aus dem Fortuna-NLZ in den 
Profikader von Cheftrainer Friedhelm Funkel. 
Sein Debüt in Liga zwei feierte der 19-Jährige 
im vergangenen Heimspiel gegen Dynamo 
Dresden. Sein Startelfeinsatz war verlet-
zungsbedingt nach 61 Minuten beendet.  Frage 1: Wie viele Pflichtspiele konnte 
die Fortuna gegen Hannover 96 bereits 
gewinnen?

 Frage 6: Für welches Land stand 
F95-Eigengewächs Ihlas Bebou in der 
Länderspielpause auf dem Platz?
R: Togo  |  A: Senegal  |  F: Ghana

 Frage 2: Welche ehemaligen For-
tuna-Akteure stehen bei den „96ern“ 
unter Vertrag?
A: Salif Sané / Ron-Robert Zieler
R: Martin Harnik / Charlison Benschop 
S: Manuel Schmiedebach / Oliver Sorg

 Frage 7: Unter welchem Motto steht 
die Karnevalsparty der Flingeraner am 
20. Januar 2017?

 Frage 8: Gegen welchen Zweit-
liga-Aufsteiger verloren sowohl die 
Fortuna als auch Hannover 96 in dieser 
Saison?
I: FC Würzburger Kickers
A: SG Dynamo Dresden
M: FC Erzgebirge Aue

 Frage 4: Seit wann ist Martin Kind 
Präsident von Hannover 96?
I: 2006  |  Z: 2014 |  T: 2009

 Frage 9: Das nächste Auswärtsspiel 
führt die Rot-Weißen nach…
N: VfB Stuttgart
R: 1. FC Nürnberg
C: FC Würzburger Kickers

 Frage 10: Welcher Fortuna-Spieler 
feierte im letzten Heimspiel gegen Dres-
den sein Zweitligadebüt?

K: Taylan 
Duman

B: Rouwen 
Hennings

O: Justin 
Toshiki Kinjo

 Frage 5: Wie heißt der Kapitän der 
U17 aus dem Fortuna-NLZ?

C: Timo
Bornemann

U: Leon 
Pfeifer

E: Dominik 
Cikac

D: „Fortuna Helau!“
P: „Jeck op Fortuna“
W: „Fortunas Narrenzunft”

 Frage 3: Wie heißt das Stadion von 
Hannover 96?

K: Continental-Arena
E: HDI-Arena
D: Robert-Enke-Stadion

D: 10  |  J: 4  |  B: 7

FORTUNA AKTUELL68

QUIZ



UND DAS BESTE GIBT‘S  
BEI IHREM FACHHÄNDLER.

Hier erfahren Sie, wie Sie mit Bandagen,  
Kompressionsstrümpfen und Einlagen  
von Bauerfeind beweglich bleiben – heute, 
morgen und bis ins hohe Alter.

Lassen Sie sich jetzt beraten.

BAUERFEIND.COM

Sanitätshaus Quarg GmbH
Achenbachstraße 138 
40237 Düsseldorf
Telefon: +49 211 56 660 600
www.quarg.net

»ICH WILL IMMER
  DAS BESTE.«
   Dirk Nowitzki trägt die GenuTrain®  

   Aktivbandage von Bauerfeind.
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SPIELPLAN SAISON 2016/17

 1. Spieltag, 05.08.2016 - 08.08.2016
20:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Hannover 96 	 0:4 (0:1)
13:00	 VfL Bochum	 :	 1. FC Union Berlin 	 2:1 (0:0)
15:30	 SV Sandhausen	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 2:2 (2:1)
 	 Dynamo Dresden	 :	 1. FC Nürnberg 	 1:1 (0:1)
13:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1860 München 	 1:0 (1:0)
15:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 Würzburger Kickers 	 2:1 (1:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 1:0 (1:0)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 Karlsruher SC 	 0:0 (0:0)
20:15	 VfB Stuttgart	 :	 FC St. Pauli 	 2:1 (0:1) 

 10. Spieltag, 21.10.2016 - 24.10.2016
18:30	 VfB Stuttgart	 :	 TSV 1860 München	 2:1 (2:1)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Arminia Bielefeld	 4:0 (2:0)
 	 Würzburger Kickers	 :	 Karlsruher SC	 0:2 (0:1)
13:00	 1. FC Heidenheim	 :	 Dynamo Dresden	 0:0 (0:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 FC St. Pauli	 3:0 (2:0)
13:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Hannover 96	 2:0 (2:0)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 SpVgg Greuther Fürth	1:0 (0:0)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Union Berlin	 1:3 (1:1)
20:15	 1. FC Kaiserslautern	 :	 VfL Bochum	 3:0 (1:0) 

 18. Spieltag, 27.01.2017 - 30.01.2017
18:30	 1. FC Union Berlin	 : VfL Bochum	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 : SV Sandhausen	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 : SpVgg Greuther Fürth	 -:- (-:-)
13:00	 FC Erzgebirge Aue	 : 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 : Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)
13:30	 1. FC Nürnberg	 : Dynamo Dresden	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 : VfB Stuttgart	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 : Arminia Bielefeld	 -:- (-:-)
20:15	 Hannover 96	 : 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-) 

 26. Spieltag, 31.03.2017 - 02.04.2017*
	 VfB Stuttgart	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)
 	 Hannover 96	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)

 2. Spieltag, 12.08.2016 - 15.08.2016
18:30	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Heidenheim 	 1:1 (1:0)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 SV Sandhausen 	 2:0 (2:0)
20:30	 Fortuna Düsseldorf	 :	 VfB Stuttgart 	 1:0 (0:0)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 VfL Bochum 	 1:1 (0:1)
15:30	 FC St. Pauli	 :	 Eintr. Braunschweig 	 0:2 (0:1)
13:30	 Hannover 96	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	3:1 (1:0)
15:30	 1860 München	 :	 Arminia Bielefeld 	 1:0 (0:0)
 	 Würzburger Kickers	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 1:1 (1:1)
20:15	 1. FC Union Berlin	 :	 Dynamo Dresden 	 2:2 (0:1) 

 11. Spieltag, 28.10.2016 - 31.10.2016
18:30	 Arminia Bielefeld	 :	 SV Sandhausen	 1:0 (0:0)
 	 TSV 1860 München	 :	 Erzgebirge Aue	 6:2 (3:1)
18:45	 Dynamo Dresden	 :	 Eintr. Braunschweig	 3:2 (0:1)
13:00	 1. FC Union Berlin	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:1 (0:0)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Kaiserslautern	 0:1 (0:0)
13:30	 Hannover 96	 :	 Würzburger Kickers	 3:1 (0:1)
 	 VfL Bochum	 :	 1. FC Heidenheim	 2:1 (2:0)
 	 Karlsruher SC	 :	 VfB Stuttgart	 1:3 (0:1)
20:15	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Nürnberg	 1:1 (1:1) 

 19. Spieltag, 03.02.2017 - 06.02.2017
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	: Hannover 96	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 : Würzburger Kickers	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 : 1860 München	 -:- (-:-)
13:00	 1. FC Heidenheim	 : 1. FC Nürnberg	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 : FC Erzgebirge Aue	 -:- (-:-)
13:30	 VfL Bochum	 : Karlsruher SC	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 : FC St. Pauli	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 : 1. FC Union Berlin	 -:- (-:-)
20:15	 VfB Stuttgart	 : Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-) 

 27. Spieltag, 04.04.2017 - 05.04.2017*
	 Hannover 96	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 K’lautern 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)

 3. Spieltag, 26.08.2016 - 29.08.2016
18:30	 VfL Bochum	 :	 Hannover 96 	 1:1 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Würzburger Kickers 	 1:2 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 VfB Stuttgart 	 1:2 (0:1)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 1860 München 	 0:0 (0:0)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC Erzgebirge Aue 	 3:2 (1:0)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Nürnberg 	 6:1 (2:1)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 1. FC Union Berlin 	 4:4 (2:1)
 	 Dynamo Dresden	 :	 FC St. Pauli 	 1:0 (1:0)
20:15	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 0:0 (0:0) 

 12. Spieltag, 04.11.2016 - 07.11.2016
18:30	 1. FC Heidenheim	 :	 Karlsruher SC	 2:1 (1:1)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Dynamo Dresden	 0:3 (0:2)
 	 Erzgebirge Aue	 :	 1. FC Nürnberg	 1:2 (0:1)
13:00	 SpVgg Greuther Fürth	:	 VfL Bochum	 2:1 (0:0)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Union Berlin	 1:0 (0:0)
13:30	 VfB Stuttgart	 :	 Arminia Bielefeld	 3:1 (1:0)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 Hannover 96	 2:2 (2:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 TSV 1860 München	 3:2 (1:2)
20:15	 Würzburger Kickers	 :	 FC St. Pauli	 1:0 (0:0) 

 20. Spieltag, 10.02.2017 - 13.02.2017
18:30	 1. FC Nürnberg	 : Eintr. Braunschweig	 -:- (-:-)	
 	 Fortuna Düsseldorf	 : 1. FC Kaiserslautern	 -:- (-:-)	
 	 FC Erzgebirge Aue	 : SpVgg Greuther Fürth	 -:- (-:-)	
 13:00	 1860 München	 : Karlsruher SC	 -:- (-:-)	
 	 Würzburger Kickers	 : 1. FC Heidenheim	 -:- (-:-)	
13:30	 VfB Stuttgart	 : SV Sandhausen	 -:- (-:-)	
 	 FC St. Pauli	 : Dynamo Dresden	 -:- (-:-)	
 	 1. FC Union Berlin	 : Arminia Bielefeld	 -:- (-:-)	
 20:15	 Hannover 96	 : VfL Bochum	 -:- (-:-) 

 28. Spieltag, 07.04.2017 - 10.04.2017*
	 VfB Stuttgart	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)
 	 K’lautern	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-)

 4. Spieltag, 09.09.2016 - 12.09.2016
18:30	 VfB Stuttgart	 :	 1. FC Heidenheim 	 1:2 (0:0)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 Eintr. Braunschweig 	 0:2 (0:1)
 	 Würzburger Kickers	 :	 VfL Bochum 	 2:0 (0:0)
13:00	 FC St. Pauli	 :	 Arminia Bielefeld 	 2:1 (1:0)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Karlsruher SC 	 4:0 (2:0)
13:30	 Hannover 96	 :	 Dynamo Dresden 	 0:2 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 2:0 (1:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	 1:1 (0:1)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 1860 München 	 1:2 (1:1) 

 13. Spieltag, 18.11.2016 - 21.11.2016
18:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Würzburger Kickers	 2:2 (1:0)
 	 VfL Bochum	 :	 Eintr. Braunschweig	 1:1 (0:0)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 1. FC Heidenheim	 2:1 (1:1)
13:00	 Hannover 96	 :	 Erzgebirge Aue	 2:0 (1:0)
 	 Karlsruher SC	 :	 SV Sandhausen	 1:3 (0:0)
13:30	 FC St. Pauli	 :	 Fortuna Düsseldorf	 0:1 (0:1)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 VfB Stuttgart	 1:1 (0:1)
 	 Dynamo Dresden	 :	 SpVgg Greuther Fürth	 2:1 (1:0)
20:15	 TSV 1860 München	 :	 1. FC Kaiserslautern	 1:1 (1:1) 

 21. Spieltag, 17.02.2017 - 20.02.2017*
	 VfL Bochum	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-) 

 29. Spieltag, 15.04.2017 - 17.04.2017*
	 Hannover 96	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 K’lautern 	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)

 5. Spieltag, 16.09.2016 - 18.09.2016
18:30	 VfL Bochum	 :	 1. FC Nürnberg 	 5:4 (3:3)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Würzburger Kickers 	 0:3 (0:1)
 	 1860 München	 :	 1. FC Union Berlin 	 1:2 (1:2)
 13:00	 Eintr. Braunschweig	 :	 SV Sandhausen 	 2:1 (0:0)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 VfB Stuttgart 	 0:1 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 2:0 (0:0)
 13:30	 Karlsruher SC	 :	 FC St. Pauli 	 1:1 (0:1)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 Hannover 96 	 3:3 (2:1)
 	 Dynamo Dresden	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 0:3 (0:1) 

 14. Spieltag, 25.11.2016 - 28.11.2016
18:30	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
13:00	 1. FC Heidenheim	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
20:15	 VfB Stuttgart	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-) 

 22. Spieltag, 24.02.2017 - 27.02.2017*
	 VfB Stuttgart	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 -:- (-:-)
 	 Hannover 96	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)

 30. Spieltag, 21.04.2017 - 24.04.2017*
	 VfB Stuttgart	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)
 	 K’lautern	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)

 6. Spieltag, 20.09.2016 - 21.09.2016
17:30	 VfB Stuttgart	 :	 Eintr. Braunschweig 	 2:0 (1:0)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	1:2 (0:1)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Heidenheim 	 0:0 (0:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 VfL Bochum 	 3:0 (2:0)
17:30	 Hannover 96	 :	 Karlsruher SC 	 1:0 (1:0)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Dynamo Dresden 	 3:0 (1:0)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 Arminia Bielefeld 	 1:1 (1:0)
 	 Würzburger Kickers	 :	 1. FC Union Berlin 	 0:1 (0:0)
20:15	 FC St. Pauli	 :	 1860 München 	 2:2 (1:0) 

 15. Spieltag, 02.12.2016 - 05.12.2016
18:30	 Hannover 96	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
 13:00	 1. FC Nürnberg	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)
13:30	 Arminia Bielefeld	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	:	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)
20:15	 1. FC Union Berlin	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-) 

 23. Spieltag, 03.03.2017 - 06.03.2017*
	 VfL Bochum	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 -:- (-:-)

 31. Spieltag, 28.04.2017 - 30.04.2017*
	 Hannover 96	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 K’lautern 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)

 7. Spieltag, 23.09.2016 - 26.09.2016
18:30	 VfL Bochum	 :	 VfB Stuttgart 	 1:1 (0:0)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 2:1 (2:0)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 SV Sandhausen 	 1:1 (0:0)
13:00	 Karlsruher SC	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 2:0 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 3:0 (2:0)
13:30	 Arminia Bielefeld	 :	 1. FC Nürnberg 	 1:3 (1:0)
 	 1860 München	 :	 Hannover 96 	 0:2 (0:0)
 	 Dynamo Dresden	 :	 Würzburger Kickers 	 2:2 (1:0)
20:15	 1. FC Union Berlin	 :	 FC St. Pauli 	 2:0 (2:0)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30	 Borussia Dortmund	 :	 VfL Wolfsburg	 -:- (-:-)
15:30	 M‘gladbach	 :	 1. FSV Mainz 05	 -:- (-:-)
15:30	 VfB Stuttgart	 :	 FC Schalke 04	 -:- (-:-)
15:30	 Hannover 96	 :	 Bayer 04 Leverkusen	 -:- (-:-)
15:30	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf	 -:- (-:-)
15:30	 Sport-Club Freiburg	 :	 SpVgg Greuther Fürth	-:- (-:-)
15:30	 FC Augsburg	 :	 FC Bayern München	 -:- (-:-)
15:30	 Hamburger SV	 :	 1899 Hoffenheim	 -:- (-:-)
15:30	 Eintr. Frankfurt	 :	 SV Werder Bremen	 -:- (-:-)

 16. Spieltag, 09.12.2016 - 12.12.2016
18:30	 1. FC Heidenheim	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
13:00	 VfL Bochum	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
13:30	 Eintr. Braunschweig	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)
20:15	 VfB Stuttgart	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-) 

 24. Spieltag, 10.03.2017 - 12.03.2017*
	 VfB Stuttgart	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
 	 Hannover 96	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Kaiserslautern	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)

 32. Spieltag, 05.05.2017 - 08.05.2017*
	 VfB Stuttgart	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
 	 K’lautern	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Würzburger Kickers 	-:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)

 8. Spieltag, 30.09.2016 - 03.10.2016
18:30	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Union Berlin 	 2:0 (1:0)
 	 SV Sandhausen	 :	 Dynamo Dresden 	 2:0 (2:0)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 VfL Bochum 	 2:4 (2:2)
13:00	 Hannover 96	 :	 FC St. Pauli 	 2:0 (0:0)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 Karlsruher SC 	 1:1 (1:0)
13:30	 1. FC Kaiserslautern	 :	 Arminia Bielefeld 	 0:0 (0:0)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 Eintr. Braunschweig 	 1:1 (1:0)
 	 Würzburger Kickers	 :	 1860 München 	 2:0 (1:0)
20:15	 VfB Stuttgart	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	4:0 (3:0) 

 17. Spieltag, 16.12.2016 - 19.12.2016
18:30	 1. FC Union Berlin	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)
13:00	 FC St. Pauli	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
13:30	 Hannover 96	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
20:15	 1. FC Nürnberg	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 -:- (-:-) 

 25. Spieltag, 17.03.2017 - 19.03.2017*
	 FC St. Pauli	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-) 

 33. Spieltag, 14.05.2017
 15:30	 Hannover 96	 :	 VfB Stuttgart 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Nürnberg	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 -:- (-:-)
 	 FC St. Pauli	 :	 SpVgg Greuther Fürth 	-:- (-:-)
 	 1. FC Union Berlin	 :	 1. FC Heidenheim 	 -:- (-:-)
 	 Karlsruher SC	 :	 Dynamo Dresden 	 -:- (-:-)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 Eintr. Braunschweig 	 -:- (-:-)
 	 1860 München	 :	 VfL Bochum 	 -:- (-:-)
 	 FC Erzgebirge Aue	 :	 K’lautern 	 -:- (-:-)
 	 Würzburger Kickers	 :	 SV Sandhausen 	 -:- (-:-)

 9. Spieltag, 14.10.2016 - 17.10.2016
18:30	 FC St. Pauli	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 1:2 (1:1)
 	 VfL Bochum	 :	 SV Sandhausen 	 2:2 (0:1)
 	 Arminia Bielefeld	 :	 Würzburger Kickers 	 0:1 (0:0)
13:00	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Heidenheim 	 0:2 (0:2)
 	 Dynamo Dresden	 :	 VfB Stuttgart 	 5:0 (3:0)
13:30	 1. FC Union Berlin	 :	 Hannover 96 	 2:1 (0:0)
 	 Karlsruher SC	 :	 1. FC Nürnberg 	 0:3 (0:0)
 	 1860 München	 :	 Fortuna Düsseldorf 	 1:3 (0:3)
20:15	 Eintr. Braunschweig	 :	 1. FC Kaiserslautern 	 1:0 (1:0) 

 DFB-Pokal
1. Hauptrunde:  	 Samstag, 20.08.2015, 18:30 Uhr
FC Hansa Rostock	 : Fortuna Düsseldorf	          0:3 (0:1)

2. Hauptrunde: 	 Mittwoch, 26.10.2016, 18:30 Uhr
Hannover 96	 : Fortuna Düsseldorf	          6:1 (5:1)
Achtelfinale: 	 7./8. Februar 2017
Viertelfinale: 	 28. Februar/1. März 2017
Halbfinale: 	 25./26. April 2017
Finale in Berlin: 	 27. Mai 2017

 *	Dieser Spieltag ist noch nicht	   	
		  fix terminiert.

 	 Hinweis: Die exakten Termine werden 	
		  immer erst einige Wochen vor den 		
		  Spielen bekannt gegeben. Zudem kann
 		  es aufgrund aktueller Ereignisse zu 	
		  Terminänderungen kommen.

 34. Spieltag, 21.05.2017
 15:30	 VfB Stuttgart	 :	 Würzburger Kickers 	 -:- (-:-)
 	 VfL Bochum	 :	 FC St. Pauli 	 -:- (-:-)
 	 Eintr. Braunschweig	 :	 Karlsruher SC 	 -:- (-:-)
 	 SpVgg Greuther Fürth	:	 1. FC Union Berlin 	 -:- (-:-)
 	 K’lautern	 :	 1. FC Nürnberg 	 -:- (-:-)
 	 1. FC Heidenheim	 :	 1860 München 	 -:- (-:-)
 	 SV Sandhausen	 :	 Hannover 96 	 -:- (-:-)
 	 Fortuna Düsseldorf	 :	 FC Erzgebirge Aue 	 -:- (-:-)
 	 Dynamo Dresden	 :	 Arminia Bielefeld 	 -:- (-:-)



22 neue Jobs.
22 Teamplayer.
22 Möglichkeiten für dich.

Komm in unser Team als  
Telefonischer Kundenberater (m/w)
und verdiene 1.600 Euro im Monat.

Wir bieten dir echte Vorteile:

• 	Gutes,	sicheres	Einkommen:	z.	B.	1.600	Euro	Monatsgehalt
bei		40	Std./Woche	+	Provision	+	Prämien

• 	Flexible	Arbeitszeiten	in	Voll-	oder	Teilzeit:	perfekt	auch
für	Studierende,	Frühaufsteher,	Langschläfer	usw.

• 	Interessante	Aufgaben	in	der	Kundenkommunikation	für
bekannte	Marken	wie	mobilcom-debitel,	klarmobil	etc.

Bewirb	dich	einfach	telefonisch:	Free	Call 0800	7744277   
(Mo.–Fr.,	9–18	Uhr)	oder	per	E-Mail:	jobs@xact-duesseldorf.de

www.xact-duesseldorf.de	  facebook.com/xact.duesseldorf

Supermoderne	Büros	am	Wehrhahn,	wenige	Fußminuten	von	Düsseldorf	Hbf.



Play loud in evoPOWER.

Made for the powerful. Engineered for accuracy.


